
1) Gilt bei Abschluss eines freenet Kartenvertrags im Tarif Allnet Flat 50 GB im Mobilfunknetz der vodafone, 24 Monate 
Mindestvertragslaufzeit, Anschlusspreis von € 39,99 entfällt. Der monatliche Paketpreis beträgt 39,99 €. Die inkludier-
te Handy Internet Flat gilt für nationalen Datenverkehr im vodafone Netz über den WEB- und WAP-APN. Bis zu einem 
Datenvolumen von 50 GB in einem Abrechnungszeitraum steht eine max. Geschwindigkeit von 50 Mbit/s bereit, da-
nach wird die Geschwindigkeit im jew. Monat auf max. 64 kbit/s (Download) und 64 kbit/s (Upload) beschränkt. VPN, 
Instant Messaging, Business-Software-Zugriff usw. sind ausgeschlossen. Die Handy Internet Flat unterstützt nur das 
Surfen mit einem geeigneten Smartphone ohne angeschlossenem Computer. Eine Nutzung mit Data Cards, Data-
USB-Sticks, Surf-Boxen oder Embedded Notebocks ist nicht Gegenstand des Vertrages. Tethering ist verboten. In der 
SMS Allnet Flat sind Standard SMS in alle deutsche Netze enthalten. Das Angebot gilt nicht für den Massenversand 
von SMS. Preise gelten für den Versand einer nationalen Standard-SMS (maximal 160 Zeichen) über die SMS-Zentral-
nummer +49 172 227 0880. Standard-lnlandsgespräche (außer z.B. Service- und Sondernummern und alle Rufnum-
mern, auf die eine Weiterleitung durch einen externen Dienstleister erfolgt z.B. Callthrough-Dienste) in alle Netze sind 
inklusive. Taktung 60/60. Verfügbarkeit, Änderungen, Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Alle Angebote gültig bis 
30. Juni 2025 oder solange der Vorrat reicht! Anbieter: freenet DLS GmbH, Hollerstr. 126, 24782 Büdelsdorf

Wallrabser Straße 3 • 98646 Hildburghausen
Telefon: 03685 / 706420 • Mail: info@becher-gmbh.com
Geöffnet: Mo - Di: 10 - 14 Uhr • Mi - Fr: 10 - 18 Uhr  •  Sa: 10 - 12.30 Uhr

√ Festnetz-Flat
√ Flat in alle deutschen Handy-Netze
√ SMS-AIInet-Flat
√ 50 GB 5G-Internet-Flat
√ Kein Anschlusspreis: Sie sparen 39,99 €!

Allnet Flat 50 GB Allnet Flat 50 GB 1)1)

Ihr persönlicher freenet Fachhändler:

GmbH

Quadband: 50,0 Megapixel + 8,0 Megapixel Quadband: 50,0 Megapixel + 8,0 Megapixel 
+ 5,0 Megapixel, Ultra-Weitwinkel, + 5,0 Megapixel, Ultra-Weitwinkel, 
Kamera (Vorderseite) 13.0 Megapixel, Kamera (Vorderseite) 13.0 Megapixel, 
16,83 cm (6,6") FHD + Super-AMOLED-Display, 16,83 cm (6,6") FHD + Super-AMOLED-Display, 
128 GB interner Speicher128 GB interner Speicher

SOMMERKRACHERSOMMERKRACHER

Jetzt nurJetzt nur  

39,9939,99  €€    mtl.mtl.
InklusiveInklusive

Smartphone!Smartphone!  1)1)
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Kaufpreis
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1)
auch der „kleinen“, die das 
neue Auto ebenso versteuern 
wie das Bier in ihrer Kneipe. 
Dieses Grundprinzip muss 
zurückerkämpft werden — 
indem wir Wahrheit fordern, 
Verantwortlichkeit sicherstel-
len und das Vertrauen zurück-
gewinnen.

Ein Untersuchungsaus-
schuss zur Corona-Politik wä-
re ebenso überfällig — einer, 
der aufdeckt statt vertuscht. Er 
muss sämtliche Verantwort-
lichkeiten aufdecken, damit 
das Land aus dieser Wahrheit 
neue Lehren zieht. Die Mas-
kenaffäre, die Graichen-Pos-
ten, die Cum-Ex-Geschäfte, 
die undurchsichtigen Stif-
tungen — sie alle sind keine 
Betriebsunfälle, sondern das 
Ergebnis einer moralischen 
Verrottung im Innern unseres 
Staates.

Der Souverän — das sind 
wir — muss das Heft des Han-
delns zurücknehmen. Sonst 
werden wir das, was unsere 
Demokratie ausmacht, für im-
mer verlieren.

Hildburghausen, 18. Juni 2025 Nr. 25 / Jahrgang 35/2025

Meinungsfreudig. Unabhängig. Bürgernah.
Telefon: 03685 / 7936-0  |  Fax: 03685 / 7936-20  |  info@suedthueringer-rundschau.de  |  www.rundschau.info

Mit den besten Empfehlungen

H I L D B U R G H A U S E N

Römhilder Straße 13 • 98646 Hildburghausen
Tel. 03685 / 409900 • www.expert-hbn.de

Öffnungszeiten: Montag - Freitag 9.30 - 18.00 Uhr • Samstag 9.30 - 12.00 Uhr

H I L D B U R G H A U S E N

KEINE MITNAHMEGARANTIE. NUR SOLANGE VORRAT REICHT! SOFERN WARE NICHT VORHANDEN BEMÜHEN WIR UNS, DIESE UMGEHEND ZU BESCHAFFEN! ALLE PREISE SIND ABHOLPREISE!
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BESTE TECHNIK
FÜR UNSERE NACHBARN

399.-
Waschmaschine
L6FL831EX
• ProSense® Mengen- 

automatik – Spart Wasser,
Energie und Zeit

• ProTex Schontrommel –
Extra schonende
Reinigung, weniger
Textilabnutzung 

Web-Code: 32008137500

*1) Bei Registrierung auf: www.https://www.aeg.de/local/promotions/vorteile-produktregistrierung/

10
JAHRE 

AUF DEN MOTOR

DIGITAL 
INVERTER™

GARANTIE *1)

444.-
UVP 819.- 45% 

E-Scooter Ey! 7
• Hohe Belastbarkeit

bis 130 kg
• 10 Zoll schlauch- 

lose Luftreifen
• Apple Find My Funktion
• Leuchtstarke Blinker
• Bis zu 30 km 

Alltagsreichweite
Web-Code: 13930007463

882 Watt Qualitäts-Motor von

expert.de
ÜBER 380x IN DEUTSCHLAND
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Autolackierung-Täuber
HBN • Dammstraße 1

Lackierung von

KLEINSCHÄDEN bis
UNFALLINSTANDSETZUNG
 0171 / 7 54 28 63

Die Wahrheit im Dunkeln: Ein System, das Angst hat, das Licht aufzudrehen.				               Foto: sr/KI

ist: Niemand bittet tatsächlich 
um Verzeihung — weil ihn 
das gar keine Konsequenzen 
kosten soll. Auch Olaf Scholz, 
Robert Habeck, Manuela 
Schwesig oder Ursula von der 
Leyen entziehen sich ebenso 
der Wahrheit.

Scholz „erinnert“ sich prak-
tischerweise an nichts, wenn 
Cum-Ex zum Thema wird. 
Habeck hat das Energieminis-
terium zum Filz-Sumpf seiner 
Günstlinge gemacht — zum 
Nachteil deutscher Stromkun-
den, die ihn am Ende eben-
so bezahlen wie die großen 
Konzerne. Schwesig hat die 
Klimastiftung zum Briefkas-
ten für russische Gelder um-
funktioniert — das muss man 
ebenso beim Namen nennen. 
Von der Leyen hat SMS aus-
gemistet — als hätten Nach-
richten keine Spuren. Ein 
Skandal jagt den nächsten — 
und das Einverständnis der 
Politiker und ihrer medialen 
Speichellecker verhindert 
jede Aufklärung. So werden 
Untersuchungsausschüsse 
zum Feigenblatt für das neue 
„Weil.“

Die Wahrheit soll im Dun-
keln bleiben — weil das für 
das System bequemer ist. 
Doch das hat Folgen für un-
sere Demokratie. Denn weil 
Politiker für ihr Fehlverhalten 
keine Verantwortung fürch-
ten, ist das das Einfallstor für 
Filz, Korruption und Macht-
missbrauch.

Eine Demokratie, in der Po-

Inh.: Heiko Ludwig

das Steuergeld verzocken? Es 
ist höchste Zeit für das große 
Aufräumen im Selbstbedie-

sr. Warum eigentlich wei-
ter das Maul halten, wenn die 
da oben lügen, vertuschen und 

nungsladen „Republik“. Denn 
das, was wir hier erleben, hat 
das Maß vollgemacht.

Die Aufarbeitung der Co-
rona-Pandemie ist das Sym-
bol für etwas anderes, etwas 
viel Tieferes: das mangelnde 
Rückgrat, die Verachtung für 
Wahrheit und das Verstecken 
vor Verantwortung in unserer 
deutschen Politik. Ein über 
170 Seiten dicker Bericht 
aus dem Bundesgesundheits-
ministerium zur Masken-
beschaffung liegt unter Ver-
schluss. Dabei handelt es sich 
gerade nicht um Randnotizen, 
sondern um das Eingeständ-
nis eines totalen Versagens 
— inklusive der Verteilung 
von Milliardenaufträgen an 
das Umfeld von Jens Spahn. 
Die Zeche zahlt natürlich der 
Steuerzahler.

Demokratie ist keine Ku-
schelecke für Politiker, kei-
ne Selbstfindungsgruppe für 
Moralapostel. Demokratie ist 
ebenso hart wie klar: Die das 
Sagen haben, sind dem Volk 
Rechenschaft schuldig — 
und zwar ungeschminkt und 
lückenlos. Doch es geschieht 
gerade das Gegenteil: Der 
Staat versteckt Informationen, 
er hat Angst vor der Wahrheit.

Der Fall Spahn ist das Sym-
bol für das System. Er hat das 
Steuergeld zum Selbstzweck 
ausgegeben und fragt im An-
schluss scheinheilig: „Ver-
zeihung?“, als wäre das das 
neue Mittel, um aus allem he-
rauszukommen. Die Wahrheit 

Der Selbstbedienungsladen muss schließen! 
Warum wir die Wahrheit zurückholen und die Politiker zur Rechenschaft ziehen müssen

litiker straffrei lügen und pro-
fitieren, ist keine Demokratie. 
Sie ist bloß das Theater einer 
Parteienclique, die das Volk 
für dumm hält. Unsere Repu-
blik muss ausgefegt werden 
— von dieser Selbstversor-
gung, dieser Selbstgerechtig-
keit und dieser Verachtung für 
das Demokratieprinzip.

Die Wahrheit muss ans 
Licht — jetzt, ungeschminkt 
und vollumfänglich. Politiker 
sind keine Halbgötter, son-
dern Beamte im Dienste des 
Volkes. Sie sind keine besse-
ren Menschen — im Gegen-
teil. Auch sie machen Fehler, 
einige lügen, einige berei-
chern sich, einige missbrau-
chen das System für ihren ei-
genen Vorteil. Doch das muss 
Folgen haben. Sofort.

Versager, Verbrecher und 
Profiteure gehören zur Re-
chenschaft gezogen. Sie müs-
sen ihren Hut nehmen — weil 
das das Rückgrat unserer De-
mokratie ist. Nichts anderes.

Die Demokratie ist das 
Gut aller Bürger — gerade 



Bewertung  I  Ankauf  &  Verkauf  I  Vermarktung

Wir sind für Sie da. Kompetent und Zuverlässig.
Holger Henn - Verkauf/Bewertung 03685 / 44 59 19 
Immobilienfachwirt (IHK) henn@euphoriagmbh.de

Manuela Müller - Vermietung 03685 / 44 59 12
Sachgebietsleiterin Vermietung m.mueller@euphoriagmbh.de

Julius Geyling - Verkauf/Vermietung 03685 / 44 59 21
Immobilienkaufmann i.A. j.geyling@euphoriagmbh.de 
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Lösung Sudoku vom 11.06.2025Sudoku vom 18.06.2025
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TIERGARTEN

Lösung für das
Kreuzworträtsel
vom 11.06.2025

Krankenhäuser
• �Klinik Hildburghausen: 

03685/7730
• �SRH Zentralklinikum Suhl: 

03681/359
• �Helios Klinikum Meinin-

gen: 03693/900
• �Klinikum Coburg: 

09561/220

Frauenhaus
• �Das Frauenhaus in  

Meiningen ist von 9.00 bis 
15.00 Uhr telefonisch er-
reichbar unter:  
03693/502026.  
Außerhalb dieser Zeit ist  
es über die Polizei und  
Rettungsleitstelle rund um 
die Uhr erreichbar.

Strom- & Gasversorgung
• �Service: 03685/7770
• �Notfall: 08005/6867177

Thüringer Energie AG
Störungs-Nummern: 
• �Strom: 0361/73907390
• �Erdgas: 0800/6861177

Wasser- & Abwasser- 
verband

• �Telefonische Erreichbarkeit 
24 h von Montag bis Sonn-
tag unter 03685/79470 und 
auf der Homepage  
www.wavh.de

Wohnungsgesellschaft 
Hildburghausen

• �Bereitschaftstelefon: 
0171/6576596

Tierärzte
• �Tierhaltern im Notdienst-

kreis Hildburghausen / 
Sonneberg wird unter der 
einheitlichen Rufnummer 
0361/64478808 ein für Sie 
im Südthüringer Raum 
nächstgelegener Tierarzt 
vermittelt.

Apotheken-Notdienst
Mittwoch, 18.06.2025: 
• �Kloster-Apotheke, Kloster-

straße 14 in Schleusingen
Donnerstag, 19.06.2025: 
• � Apotheke am Straufhain, 

Obere Marktstraße 11 in 
Straufhain, OT Streufdorf

• ��Wald-Apotheke, Ernst-
Thälmann-Straße 53 in 
Masserberg, OT Heubach

Freitag, 20.06.2025: 
• �Apotheke am Markt,  

Markt 1 in Hildburghausen
Samstag, 21.06.2025: 
• �Kloster-Apotheke, Kloster-

straße 14 in Schleusingen
• �Mohren-Apotheke,  

Griebelstraße 7 in Römhild
Sonntag, 22.06.2025: 
• �Spangenberg-Apotheke im 

MEGA-Center,  
Suhler Straße 32-40 in 
Schleusingen

Montag, 23.06.2025: 
• �Linden-Apotheke, Schleu-

singer Straße 64 in Auen-
grund, OT Brattendorf

• �Linden-Apotheke, Schuh-
markt 89 in Heldburg

Dienstag, 24.06.2025: 
• ��Schlosspark-Apotheke, 

Schlossparkpassage 4 in 
Hildburghausen

Mittwoch, 25.06.2025: 
• �Apotheke am Markt,  

Markt 1 in Hildburghausen
Donnerstag, 26.06.2025: 
• �Schlosspark-Apotheke, 

Schlossparkpassage 4 in 
Hildburghausen

Polizei  110
• �Polizeiinspektion Hildburg-

hausen: 03685/7780
• �Polizeiinspektion Suhl:  

03681/32000 oder 36919

Feuerwehr  112

Rettungsleitstelle
• �bei lebensbedrohlichen  

Zuständen und Unfällen: 
112 oder 03682/40070
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 Tschechische Republik
Reklamationen: Nur innerhalb 7 
Tagen nach Erscheinungsdatum. 
Später eingehende Reklamationen 
können nicht berücksichtigt wer-
den. Für Hörfehler bei telefonisch 
aufgegebenen Anzeigen und Kor-
rekturen übernehmen wir keine 
Haftung. Bitte geben Sie uns des-
halb Ihren Auftrag schriftlich oder 
lassen Sie sich bei uns beraten.

Suhl. Das Institut für 
Transfusionsmedizin Suhl 
führt folgende Blutspende-
termine durch:
• �Donnerstag, 19. Juni 

2025: 16 bis 19.30 Uhr: 
Hildburghausen, Förder-
schule „Albert Schweitzer“, 
Breiter Rasen 2,

• �Dienstag, 24. Juni 2025: 
16 bis 19 Uhr: Heldburg, 
Vereinshaus SV Eintracht 
Heldburg, Rainbrünnlein,

• �Mittwoch, 25. Juni 2025: 
16.30 bis 19.30 Uhr: 
Schleusingen, Regelschule/
Speisesaal, Helmut-Kohl-

Straße 7.
Achtung: Spenden kann 

jeder Erwachsene ohne rele-
vante Vorerkrankungen ab 18 
Jahren. Mit dem Wegfall der 
Altersobergrenze ist das Alter 
aktuell kein Ausschlussgrund 
mehr. 

Die Spendetauglichkeit ent-
scheidet der anwesende Arzt. 
Wir bitten alle Spender, vor-
handene Blutspendepässe, 
den Personalausweis oder den 
Reisepass mitzubringen.

Vielen Dank an all unsere 
Spender und die, die es wer-
den wollen!

Blutspendetermine

Stabile Stütze im Portfolio  
Ratgeber Geld: Welche Rolle sogenannte  
alternative Anlagen spielen können

Ein ausgewogenes Portfolio sollte auch bei Privatanlegern aus 
verschiedenen Anlageklassen bestehen, etwa Aktien, Fonds 
oder Anleihen – aber auch aus alternativen, nicht börsenge-
handelten Anlagen.      

Foto: djd-k/Allianz/insta_photos - stock.adobe.com

(djd-k).  Die globalen Fi-
nanzmärkte sind von Unsi-
cherheit und Volatilität ge-
prägt. Privatanleger fragen 
sich, in welche Richtung sich 
die Märkte entwickeln wer-
den. In diesem Zusammen-
hang lohnt sich ein Blick auf 
alternative, nicht börsenge-
handelte Anlagen:

• Für professionelle Inves-
toren spielen diese Anlagen 
längst eine große Rolle. „Sie 
bieten nicht nur eine Diversi-
fikation des Portfolios, son-

dern auch stabile Erträge und 
langfristige Renditechancen“, 
so Roman Lutz, Leiter des 
Geschäftsfeldes Capital Solu-
tions bei der Allianz Lebens-
versicherung.

• Solche Anlagen sind für 
Privatanleger oft schwer zu-
gänglich. Die Allianz als einer 
der weltweit größten Finanz-
investoren hat Zugang zu 
diesen Investments und kann 
ihren Kunden Konditionen 
bieten, die Privatanlegern 
sonst meist verschlossen sind.

Notdienste

„Uwe“ zeigt, wie und wo es im  
Landkreis Hildburghausen und im 
Internet Unterstützung gibt

LK Hildburghausen.  Für 
einen stets aktuellen Über-
blick über die vielfältigen 
Angebote zur Gesundheits-
förderung für Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene ist der 
Unterstützungswegweiser für 
Familien wieder aktualisiert 
worden. 

Wir alle stehen Tag für Tag 
vor kleineren oder größeren 
Herausforderungen. Viele 
davon meistern wir alleine, 
jedoch geraten wir auch in Si-
tuationen, in denen niemand 
aus der Familie oder dem 
Freundeskreis weiterhelfen 
kann – beziehungsweise gibt 
es Probleme, die wir mit pro-
fessioneller Unterstützung 
von außerhalb schneller lösen 
können. 

„Uwe“ möchte zeigen: 
Sie müssen nicht immer al-
les allein schaffen! Für viele 
Lebensbereiche halten unter-

schiedliche Experten im und 
über den Landkreis hinaus 
Angebote bereit, mit denen 
Sie Erkrankungen, Unfälle, 
Probleme und Krisen best-
möglich verhindern oder Lö-
sungen für Ihre Probleme fin-
den können. 

Der Broschüren-Teil für 
Kinder und Jugendliche be-
inhaltet 44 Angebote zur Ge-
sundheitsförderung − davon 
14 digital, der Broschüren-
Teil für Erwachsene 101 An-
gebote − davon 22 digital. 
Neu aufgenommen wurden 
unter anderem die Angebo-
te Stark und resilient, Bera-
tungscafé 2.0 – Beratungs-
stelle für jüngere Menschen, 
#MINTmeetsHistory, Mehr 
Sicherheit für Kinder, Be-
wusst und nachhaltig essen im 
besten Alter, MEiFA – Medi-
enwelten in der Familie.

Online verfügbar ist der ak-

tuelle „Uwe“ für Familien auf 
der Seite https://traegerwerk-
thueringen.de bzw. über fol-
genden QR-Code:

Neuerdings gibt es zu 
„Uwe“ auch eine digitale 
Landkarte. An ihrem jeweili-
gen Standort angepinnt sind 
dort neben all den in der Bro-
schüre aufgeführten auch die 
Angebote zur Gesundheits-
förderung von Kindergärten, 

Schulen und Sportvereinen 
sowie Ausflugsziele in Ver-
bindung mit Bewegung oder 
Kultur. Auf genannter Seite 
ist auch ein Link zu dem Pad-
let.

Kathrin Linnig
Präventionskoordinatorin 

für den LK Hildburghausen
Trägerwerk Soziale Diens-

te in Thüringen gGmbH
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sr. Deutschland gibt die 
Kontrolle über seine eigenen 
Grenzen aus der Hand — das 
muss endlich stoppen. So 
sieht das jedenfalls Hans-Jür-
gen Papier, früher Präsident 
des Bundesverfassungsge-
richts (2002–2010), in seinem 
Gastbeitrag für www.welt.de. 
Er warnt: Unsere Souveräni-
tät wird ausgehöhlt, wenn je-
der, der das Stichwort „Asyl“ 
ausspricht, automatisch ins 
Land darf — ohne Prüfung, 
ohne Rücksicht, ohne Limit.

Papier ist ebenso der An-
sicht, dass Deutschland das 
gute Recht hat, Asylsuchende 
bereits an den eigenen Bin-
nengrenzen zurückzuschi-
cken. So könnte verhindert 
werden, dass das Asylrecht 
missbraucht wird — gerade 
weil das europäische System 
vorne und hinten knirscht.

EU-Recht hin oder her 
— das Grundgesetz hat das 
letzte Wort

Der europäische Gesetz-
geber mag das vielleicht an-
ders wollen — zum Beispiel, 
indem das EU-Recht vor-
schreibt, jedem das Einreisen 
zur Prüfung seines Asylan-
trags zu gestatten, selbst dann, 
wenn dieser offenkundig aus-
sichtslos ist oder der EU-Staat 
gar keine Zuständigkeit hat. 
Doch das muss das deutsche 
Verfassungsrecht keineswegs 
hinnehmen.

Der Grundsatz „EU-Recht 
bricht nationales Recht“ hat 
ebenso einige entscheidende 
Ausnahmen. Auch das Bun-
desverfassungsgericht hat ihn 

Klimapakt kann nicht über mangelnden 
Umweltschutz hinwegtäuschen 

niemals als grenzenlos ange-
sehen. So gibt das Grundge-
setz (z.B. in Art. 23 und 79) 
ebenso Leitplanken für die 
Übertragung von Souveräni-
tät — insbesondere für das, 
was das Innerste unserer De-
mokratie ausmacht.

Dazu gehört das Selbst-
bestimmungsrecht, als deut-
scher Staat darüber entschei-
den zu können, wer ins Land 
kommt, wer bleibt — und 
unter welchen Vorausset-
zungen das geschieht. Dieses 
entscheidende Souveränitäts-
recht muss gewahrt werden, 
damit das Grundgesetz und 
die Demokratie funktionie-
ren.

Keine Einwanderung 
unter dem Deckmantel des 
Asyls

Die Wahrheit ist: Dieses 
Souveränitätsrecht wird aus-
gehebelt, wenn jeder das 
Tor nach Deutschland auf-
zustoßen vermag, indem er 
das Zauberwort „Asyl“ aus-
spricht. Denn das hat Folgen: 
Ein erheblicher Teil dieser 
Anträge hat keine Chance, 
weil das Asyl gar keine recht-
lichen Grundlagen hat — oder 
weil Deutschland gar nicht 
zuständig ist.

Trotzdem werden fast al-
le zum Verbleiben im Land 
geduldet — weil Überstel-
lungen in das EU-Land, das 
tatsächlich zuständig wäre, 
ebenso scheitern wie zahl-
reiche Rückführungen in die 
Ursprungsländer. So werden 
aus ebenso aussichtslosen 
wie rechtsmissbräuchlichen 

Anträgen neue Leistungs-
anspruchsberechtigte — das 
muss der deutsche Steuerzah-
ler blechen.

Missbräuche stoppen, 
statt das System aufzublä-
hen

Europäische Vorschriften, 
die das missbräuchlich aus-
nutzen, sind ebenso nicht 
hinzunehmen wie die Aus-
höhlung unserer Souveränität. 
Unsere Verfassung verbietet 
das. 

Die Grundsätze unseres 
Staates sind ebenso das Er-
gebnis seiner geschichtlichen 
Erfahrungen wie seiner Leit-
bilder für die Zukunft.

EU-Verordnungen, die 
zum Missbrauch einladen, 
stehen daher im Widerspruch 
zum deutschen Verfassungs-
recht und zum EU-Vertrag. 
Auch das EU-Primärrecht re-
spektiert das, indem beispiels-
weise in Art. 4 des EU-Ver-
trags das Verfassungswesen 
seiner Mitgliedsstaaten eben-
so geschützt ist wie in Art. 72 
AEUV das Recht, für öffent-
liche Ordnung und Sicherheit 
im eigenen Land zu sorgen.

Sicherere Grenzen für 
das Wohl der Bürger

Die entscheidende Lehre ist 
daher: Deutschland muss das 
Heft des Handelns zurückge-
winnen, indem es an seinen 
Binnengrenzen das deutsche 
und europäische Recht tat-
sächlich vollzieht. So schüt-
zen wir unsere Sicherheit 
ebenso wie das Sozialsystem 
für diejenigen, die wirklich 
schutzbedürftig sind.

Diesen Weg muss das Land 
so lange gehen, bis das euro-
päische Asylsystem ebenso 
reformiert ist, damit dieser 
Missstand endlich ausgegli-
chen werden kann. Dabei 
muss das Wohl unserer eige-
nen Bürger ebenso im Mittel-
punkt stehen wie das Gebot 
der Humanität für tatsächlich 
Verfolgte.

Leserbrief.  Die Kirche 
mischt sich unberechtigter-
weise in die Migrationspoli-
tik ein, indem sie abgelehnten 
Asylbewerbern Unterschlupf 
gewährt! Wie sagt ein altes 
Sprichwort: Man solle mit der 
Kirche im Dorf bleiben! Ich 
will damit sagen, sie soll sich 
nicht in Sachen einmischen, 
die sie nichts angehen.

Zum Beispiel, wie drei ab-
gewiesene Somalier schon 
wieder die Ämter ausgetrickst 
haben. Die Geschichte um die 
drei Einwanderer aus Soma-
lia wird immer absurder. Sie 
wurden bereits dreimal an der 
Grenze zu Polen abgewiesen. 
Beim Berliner Verwaltungsge-
richt war man verwundert, dass 
die drei plötzlich nach Berlin 

Erfurt.  Zur Regierungsme-
dienkonferenz am Dienstag, 
dem 10. Juni 2025, sagt die 
umweltpolitische Sprecherin 
der AfD-Fraktion Thüringen, 
Nadine Hoffmann:

„Wenngleich ich nachvoll-
ziehen kann, dass Kommunen 
aufgrund ihrer finanziellen 
Situation die Fortführung der 
Landesförderung begrüßen, 
so kann dies doch nicht darü-
ber hinwegtäuschen, dass die 
sogenannte Klimapolitik des 
Landes kein Instrument des 
Umweltschutzes ist. Ein ein-

sr.  Deutschland hat ihn 
scheinbar immer noch nicht 
gefunden, den Kompass für die 
eigene Zukunft — und Westeu-
ropa ist ebenso orientierungs-
los, als wäre das Navi ausge-
fallen. Dabei brennt die Hütte, 
weil im Nahen Osten das Mul-
lah-Regime im Iran zum Ver-
nichtungsschlag ausholt — und 
das hat Folgen für die ganze 
westliche Wertegemeinschaft.

Hier im Landkreis Hildburg-
hausen fragt man sich zurecht: 
Was soll das? Die deutschen 
Politiker streiten, zaudern, han-
geln sich von einer Sitzung zur 
nächsten — und das, weil sie 
die entscheidende Frage gar 
nicht stellen: Darf das kleiner 
werdende Israel weiter exis-
tieren, damit Juden dort sicher 
sind? Oder soll das das neue 
„Nie Wieder“ sein?

Trump hat die Nase voll — 
und die G7 ebenso

Der G7-Gipfel in Kanada 
hat das mal wieder gezeigt: 
Die größten Angsthasen im 
Westen ducken sich weg, weil 
einer das Sagen hat, ob ihn nun 
alle mögen oder ihn verteu-
feln: Donald Trump. Er hat das 
Spektakel verlassen — weil ihn 
das Nahost-Drama beschäf-
tigt. „Der Iran hätte meinen 

reisen konnten. Denn das gab 
die Entscheidung des Eilver-
fahrens nicht her. Sie zeigt, wie 
Asylaktivisten, dubiose An-
wälte und Schlepper die Geset-
ze ausnutzen und die Behörden 
an der Nase herumführen.

So wird mit dem Dublin-
Verfahren umgangen. Die 
Bundespolizei kontaktierte die 
Asylanwältin der Migranten, 
wollte die Somalier geordnet 
übergeben. Die Juristin ließ die 
Beamten abblitzen: Sie könne 
„keinen Kontakt zu ihren Man-
danten“ herstellen! Da wird 
gelogen, betrogen, getrickst 
und der deutsche Staat bewusst 
geschädigt! Zum Beispiel wird 
ein Foto von einer gefälschten 
Geburtsurkunde der somali-
schen Antragstellerin, angeb-

drückliches Beispiel dafür ist 
die Fokussierung auf die Wind-
industrie und auf Freiflächen-
photovoltaik, welche nicht nur 
die Energiekosten durch die nö-
tigen Netzausbaumaßnahmen 
und Netzregulierungsmaß-
nahmen erhöht, sondern auch 
die Flächenversiegelung und 
den Flächenverbrauch und in 
Thüringen verstärkt. Wer ins-
besondere die Windindustrie 
weiter vorantreibt, der nimmt 
Gefahren für die Tierwelt und 
Schäden des Bodens bewusst 
in Kauf. 

Deal annehmen sollen“, knallte 
Trump heraus. „Verschwen-
dung von Menschenleben.“ 
Dazu kurz und knapp: Iran darf 
keine Atomwaffen bekommen. 
Auch das muss doch jedem klar 
sein — außer vielleicht einigen 
deutschen Schlafmützen in der 
Berliner Blase.

Die G7 sind ebenso zahm 
wie übervorsichtig, weil sie ihn 
fürchten — den Trump. Nur 
Giulia Meloni aus Italien und 
Shigeru Ishiba aus Japan trau-
en sich, ihn ernstzunehmen. So 
ist das, wenn das Rückgrat aus 
Gummi ist.

Deutschland verzettelt 
sich im Klein-Klein, statt das 
Große anzugehen

Derweil beschäftigt man 
sich in Deutschland mit allem, 
was bloß im Kleinen läuft — 
weil das Große Angst machen 
könnte. CDU-Verkehrsminis-
ter Schnieder hat erkannt, was 
jeder normale Bürger sieht: 
Unsere Brücken sind maro-
de, das Verfahren zum Neu-
bau ebenso. „Der Irrsinn muss 
weg“, sagt er — und will das 
Planverfahren vereinfachen. 
Gut so. In jedem normalen 
Land wäre das Standard. Doch 
in Deutschland muss man für 
jede neue Schraube erstmal 
Anträge ausfüllen, Gutachten 

lich 16 Jahre alt, vorgelegt.
Nun kommt die Kirche in 

dieses unlautere Spiel: Der 
Berliner EKD-Bischof Chris-
tian Stäblein wettert gegen die 
deutsche Migrationspolitik. 
Die zwei Männer und eine 
Frau sind seit Pfingsten in ei-
nem Pfarrhaus in Berlin unter-
gebracht. Dabei verpflichtet 
das Asylgesetz Asylbewerber 
zu einer bis zu 18-monatigen 
Unterbringung in einer „Auf-
nahmeeinrichtung“! Die Kir-
che umgeht bewusst und vor-
sätzlich Gesetze des Staates 
zum Nachteil Deutschlands. 
Wir sind doch sowieso ein 
Narrenhaus! Endlich wird et-
was in der untragbaren Asyl-
frage gemacht.

Die drei Somalier sind kein 

Dem Umweltschutz tatsäch-
lich dienlich sind Aufstockun-
gen der Mittel für Aufforstung, 
Renaturierungsmaßnahmen 
und für den Artenschutz. Leider 
verfolgt das Ministerium für 
Umwelt, Energie, Naturschutz 
und Forsten die gleichen ideo-
logischen Ziele wie unter der 
vorherigen Landesregierung.“

Nadine Hoffmann
Sprecherin für 

Umweltpolitik, Forsten, 
Natur- und Tierschutz

Fraktion AfD 
im Thüringer Landtag

holen und Gremien beauftra-
gen.

Grunderbe für Alle? Stim-
menkauf statt Vernunft

Die SPD-Landesverbände 
Berlin und Thüringen wol-
len das Füllhorn ausschütten: 
20.000 Euro für jeden, weil das 
die Stimmen bringt. Die Thü-
ringer Genossen wollen das 
gleich verdreifachen — 60.000 
Euro für alle! So naiv kauft 
man keine Wahlen, das muss 
jedem klar sein.

Rentendesaster: Symbol-
aktionen statt Wahrheit

Die Rentenmisere besteht 
ebenso weiter: Renten mit 67, 
abschlagsfreie Rente ab 63 
— und das neue Allheilmittel 
„Aktivrente“. Dabei gibt’s ge-
rade mal 2.000 Euro steuerfrei 
für Rentner, die trotz Renten-
eintritt weiter malochen. So 
soll das System gerettet wer-
den? Ein bisschen Pflaster statt 
einer Operation am offenen 
Herzen.

Was bleibt?
Der Laden ist ebenso aus 

den Fugen wie die internatio-
nale Ordnung. Unsere Politiker 
verzetteln sich im Klein-Klein, 
weil sie das Große fürchten. 
Dabei muss das Rückgrat ste-
hen, gerade weil der Wind von 
außen rau ist.

Kirchenasyl: Schutz oder politische Einmischung?

Deutschland muss die Kontrolle zu-
rückholen - bevor das Chaos wächst

Handlungsstau- in Deutschland und 
der Welt!

Foto: Adobe Stock

Einzelfall: Aus dem Dublin-
Zentrum Eisenhüttenstadt sind 
aus Angst vor Abschiebung 
neun Menschen im Kirchen-
asyl in Berlin und Branden-
burg. Damit überschreitet die 
Kirche eindeutig ihre Befug-
nisse. Sie sollte auch für Frie-
den beten, was vermisst wird, 
und sich um das Seelenheil 
der ihr anvertrauten Menschen 
kümmern, wenn noch jemand 
in der Kirche Zuspruch finden 
kann. Will die Kirche den Zu-
strom von uns feindlich einge-
stellter Kultur und Menschen 
noch verstärken? Wir werden 
seit Merkel nicht mehr Herr 
der Angelegenheit des unge-
bremsten Zustroms der Mig-
ranten.

Die Kirche sollte einmal vor 

der eigenen Tür kehren!
Schön, ein neuer Papst – 

Rundfunk und Fernsehen über-
schlugen sich mit Jubelson-
dersendungen und auch viele 
Politiker zeigten sich begeis-
tert. Doch waren die weltweit 
über 100.000 Missbrauchs-
opfer auch begeistert? Viele 
davon haben den Druck nicht 
mehr aushalten können und 
sich das Leben genommen. 
Es muss endlich Schluss sein 
mit Verharmlosung und Ver-
tuschung. Die Täter wurden in 
ferne Länder oder in den Ruhe-
stand versetzt. Alle bisherigen 
Päpste haben diese Angelegen-
heit überdeckt und mitgetra-
gen. Vielleicht sieht der neue 
Papst hier ein Aufgabengebiet, 
um Gerechtigkeit und eine 

angemessene Entschädigung 
herbeizuführen. Wird er dafür 
kämpfen? Wird er den Kampf 
gegen die mächtige Sekte der 
schändlichen Kuttenträger auf-
nehmen?

Manfred Koch
Sonneberg

(Namentlich gekennzeich-
nete Leserbriefe spiegeln nicht 
die Meinung der Redaktion 
wider und geben immer die 
Meinung des Autors wider. 
Wir schätzen unsere Leser als 
erwachsene Menschen und 
wollen ihnen unterschiedliche 
Blickwinkel bieten, damit sie 
sich selbst eine Meinung bil-
den können. Um die Meinung 
der Autoren nicht zu verfäl-
schen, werden Leserbriefe 
nicht zensiert und gekürzt.)

Der Leser hat das Wort!
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Angebot vom 24.06. bis 28.06.2025
Der Metzgermeister empfiehlt:

Steinfelder Straße 2
Telefon:
(03 68 75)

6 19 19

AGRAR GmbH Streufdorf

• Frühstücksfleisch im Glas 
  ...................................................... 350 g   4,00 €

• Sauerbraten ...................... 100 g 1,42 €

• Weißwurst .......................... 100 g 1,23 €

• Schweinefleisch aus der Keule
  ....................................................... 100 g 0,94 €

• Rohpolnische .................... 100 g 1,55 €

Mittwoch in Streufdorf, 
Donnerstag in Hildburghausen

Rostbratwurst.

-
Rostbrätel / Nackensteak (Schwein), gewürzt oder mariniert .   .100 g 1,39 �

Wildschwein Schleißbratwurst, Wild aus heimischer Natur  .  .100 g 1,59 �

Pferdesalami, im Naturdarm gereift  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .100 g 2,29 �

Bayrischer Wurstsalat (Hausmarke) .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .100 g 1,35 �

Knacker mediterran (Schwein), frisch oder abgehangen  .   .100 g 1,45 �

Inh. Mirko Steiner: Am Frohnberg 11 (Gewerbegebiet) • 98646 Adelhausen

Angebot 26. KW vom 24.06. bis 28.06.2025

Telefon: (0 36 85) 40 52 63 • Fax: (0 36 85) 40 52 64 
WWW.FLEISCHEREI-STEINER.DE

Öffnungszeiten: Di. - Fr.: 8 - 18 Uhr  • Sa.: 8 - 12 Uhr

Mittwoch  -  Spint (Wellfleisch) von 9 .30 bis 11 .30 UhrMittwoch  -  Spint (Wellfleisch) von 9 .30 bis 11 .30 Uhr

Donnerstag  -  frische Pferdeboulette mit SoßeDonnerstag  -  frische Pferdeboulette mit Soße

Steinweg 30 | 98630 Römhild
Steinweg 30 | 98630 RömhildSteinweg 30 | 98630 Römhild
Steinweg 30 | 98630 Römhild
Steinweg 30 | 98630 Römhild

Steinweg 30 | 98630 RömhildSteinweg 30 | 98630 Römhild

EST 2023

EST 2023

EST 2023

Angebot der Woche

FLEISCH:

AB AN DEN GRILL:

EMPFEHLUNG DER WOCHE:

FREITAGSKRACHER

Rinderpökelbraten
Schweinepökelbraten
Schweinebauch mit Knochen

Popeye-Bratwurst
Lendenspieße
Rückensteaks mariniert

Haussalami Ringel
Rotwurst im Glas

Unsere Filialen:
Stammfiliale
Römhild
036948 85727

Norma-Markt
Hildburghausen
03685 404114

Filiale am Lidl
Schleusingen
036841 557875

Filiale in 
Heldburg
Häfenmarkt 67
036871 317592

Landmarkt 
Schackendorf
Eisfelder Str. 66
03685 6879132

Schweineroulade 

100g 1,29 €
100g 0,99 €
100g 0,89 €

100g 1,19 €
100g 1,35 €
100g 1,19 €

100g 1,55 €
Stück 3,20 €

100g 0,99 €

16.06. – 21.06.2025

Fruchtiger Couscous-Salat.                                Foto: Florapharm

Unser Rezept der Woche:

Zutaten für 4 Personen:
- �2 EL Früchtetee Orientali-

sche Kostbarkeiten (im Er-
lesenes-Laden erhältlich)

- �350 ml 	Wasser
- �250 g  Couscous
- �1 Bund 	Frühlingszwiebeln
- �2 Orangen
- �1 Grapefruit
- �80 g Mandeln
- �200 g Schafskäse
- �1 Bund 	Petersilie
- �1 EL Olivenöl

Tauchen Sie ein in die bunte 
Welt der Aromen mit unserem 
fruchtigen Couscous-Salat! 

Dieses Gericht ist nicht nur ei-
ne Augenweide, sondern auch 
ein Fest für den Gaumen, das 
frische Zutaten und exotische 
Geschmäcker harmonisch 
vereint. Ideal für gesellige 
Anlässe oder als erfrischende 
Beilage – dieser Salat bringt 
das Gefühl von Sommer und 
Leichtigkeit direkt auf Ihren 
Teller. Lassen Sie sich von den 
fruchtigen Noten der Oran-
gen- und Grapefruitfilets so-
wie dem nussigen Crunch der 
Mandeln verführen und genie-
ßen Sie einen Moment voller 

Genuss und Lebensfreude.
Zubereitung:
Erwecken Sie Ihre Sinne 

mit einem fruchtigen Cous-
cous-Salat, der das Herz höher 
schlagen lässt. Beginnen Sie, 
indem Sie das Wasser zum 
Sieden bringen, und lassen Sie 
die orientalischen Kostbarkei-
ten des Früchtetees in einem 
Topf für 8 bis 10 Minuten zie-
hen. Der Duft wird Sie bereits 
in eine Welt voller Aromen 
entführen.

Kochen Sie den zubereiteten 
Tee erneut auf, und lassen Sie 
den Couscous in die köstliche 
Flüssigkeit gleiten. Nehmen 
Sie den Topf vom Herd, de-

cken Sie ihn ab und lassen Sie 
ihn für 10 Minuten ruhen, da-
mit der Couscous die Aromen 
in sich aufnehmen kann. Nach 
dieser Zeit lockern Sie die zar-
ten Körner auf und lassen sie 
abkühlen.

Währenddessen schneiden 
Sie die frischen Frühlings-
zwiebeln und schälen die safti-
gen Orangen und Grapefruits, 
um sie in köstliche Filets zu 
verwandeln. Fangen Sie den 
erfrischenden Saft für den Sa-
lat auf und genießen Sie das 
Spiel der Farben und Aromen. 
Rösten Sie die grob gehackten 
Mandeln in einer Pfanne, bis 
sie goldbraun und knusprig 
sind, und schneiden Sie den 
cremigen Schafskäse in ver-
führerische Würfel. Hacken 
Sie die frische Petersilie, um 
dem Gericht einen Hauch von 
lebendiger Frische zu verlei-
hen.

Vereinen Sie all diese köst-
lichen Zutaten in einer großen 
Schüssel, geben Sie den auf-
gefangenen Saft hinzu und 
vermengen Sie sie liebevoll 
miteinander. Garnieren Sie 
den Salat mit frisch gemahle-
nem Pfeffer und lassen Sie ihn 
zum Höhepunkt Ihrer nächsten 
Mahlzeit werden – ein Fest der 
Sinne, das Freude und Genuss 
vereint!

Guten Appetit!

Fruchtiger  
Couscous-Salat

Jagdgenossenschaft Crock
Crock. Die Jagdgenossen-

schaft Crock lädt alle Grund-
holde am Freitag, dem 20. 
Juni 2025, um 19 Uhr zur 
Mitgliederversammlung in 
die Gaststätte „Schützenhof“ 
recht herzlich ein. 

Der Vorstand

Jagdgenossenschaft Pfers-
dorf

Pfersdorf. Der Vorstand 

Hildburghausen. Am 14. 
Juni 2025 empfing Benno 
Schulz, eine Radsportlegende, 
im Historischen Rathaus viele 
Freunde, Bekannte und Weg-
gefährten, begleitet von seiner 
Frau Ines und seiner Tochter 
Katharina. Der Empfang war 
geprägt von herzlichen Umar-
mungen und der Freude über 
unerwartete Gäste, darunter der 

Benno Schulz, umgeben von seiner geliebten Familie und treuen Radsportfreunden, versam-
melt sich für das Abschlussfoto der Jubiläumsveranstaltung. Ein Moment voller Freude und 
Dankbarkeit, der die tiefen Bindungen und unvergesslichen Erinnerungen ihrer gemeinsamen 
Reise im Radsport einfängt.                                                                                          Foto: Thomas Schmalz

Die Jagdgenossenschaften  
laden ein:

Benno Schulz feierte sein Jubiläum: 50 Jahre Radsport
Ein Rückblick in die Hildburghäuser Radsportgeschichte 

der Jagdgenossenschaft Pfers-
dorf lädt alle Grundstücks-
eigentümer zur nicht öffent-
lichen Jahreshauptversamm-
lung am Freitag, dem 20. Juni 
2025, in den Saal des Land-
gasthofes Stricker in Pfers-
dorf recht herzlich ein. 

Beginn ist um 19 Uhr.
Fehlende oder geänderte 

Eigentumsnachweise sind 
mitzubringen!

Der Vorstand

ehemalige DDR-Verbandstrai-
ner Peter Knapp.

Im Rathaussaal versammel-
ten sich etwa fünfzig Gäste. 
Thomas Schmalz, ein Rad-
sportfreund, moderierte die 
Veranstaltung und leitete die 
Redebeiträge ein. Der stellver-
tretende Landrat Dirk Lindner 
würdigte Schulz‘ unermüdli-
chen Ehrgeiz und seine sport-

lichen Erfolge. Bürgermeister 
Patrick Hammerschmidt beton-
te, dass Bennos Engagement 
das Fundament für den Zusam-
menhalt in der Gemeinschaft 
bildet. Beide Redner wurden 
mit großem Applaus bedacht.

Als Benno ans Rednerpult 
trat, nahm er die Gäste mit 
auf eine bewegende Zeitreise 
durch seine fünfzig Jahre im 

Radsport. Er teilte Einblicke in 
seine sportliche Laufbahn, sein 
Familienleben sowie Erfolge 
und Rückschläge, was die An-
wesenden fesselte und mit Re-
spekt und Applaus belohnten.

Seine Weggefährten Micha-
el Reichardt, Stefan Schmidt, 
Bernhard Katerbe und Tho-
mas Schmalz reflektierten über 
die gemeinsame Zeit und be-
schenkten Benno, der als Eh-
renmitglied des SV „Radsport“ 
Hildburghausen aufgenommen 
wurde – ein einzigartiger Titel, 
den nur er trägt.

Bei einem Glas Sekt und 
köstlichen Häppchen, während 
draußen die Sonne strahlte, 
ging es in den geselligen Teil 
des Abends über. Angeregte 
Gespräche und der Austausch 
von Erinnerungen prägten die 
folgende Stunde.

Als Abschluss seines Jubi-
läums wünschte sich Benno 
eine Radfahrt auf der ehema-
ligen Strecke des Radrennens 
„Rund um das Rathaus“. Bei 
seiner Rückkehr wurde er von 
Bernhard Katerbe mit einem 
goldenen Siegerkranz und sei-
ner Frau Ines mit einem Sieger-
pokal überrascht und geehrt, 
bevor alle Gäste den Heimweg 
antraten.
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Kloster Veßra.  Das Hen-
nebergische Museum Kloster 
Veßra lädt vom 19. bis 22. 
Juni 2025 wieder zu einem 
der stimmungsvollsten Gar-
tenmärkte Thüringens ein. 
Passend zum Feiertag Fron-
leichnam beginnt das Ereignis 
am Donnerstag, dem 19. Juni, 
und verspricht vier unvergess-
liche Tage für Gartenfreunde, 
Kunsthandwerksliebhaber 
und Genießer — umgeben 

Kloster Veßra.  Das Hen-
nebergische Museum Kloster 
Veßra verabschiedet die gro-
ßen und kleinen Besucher am 
Freitag, dem 27. Juni 2025, 
mit einer ganz besonderen 
Veranstaltung in die Som-
merferien 2025.

Die Fledermausnacht ist 
bereits ein fester Termin im 
Jahreskalender des Museums 
und lockt Jahr für Jahr zahl-
reiche Interessierte aus nah 
und fern. An diesem Abend 
können die Besucher ge-
meinsam mit Klaus-Peter 
Welsch, der sich bereits seit 
über 40 Jahren mit Fleder-
mäusen beschäftigt, sowie 

Römhild.  Es ist bereits zu 
einer wunderschönen Tradi-
tion geworden, am 21. Juni 
gemeinsam mit den Steins-
burgfreunden zu wandern und 
das Licht, die Natur und das 
Beisammensein zu genießen. 

Wir treffen uns am Sams-
tag um 18 Uhr auf dem Vieh-
markt in Römhild. Von dort 
aus führt Wanderführer Horst 
unsere Gruppe durch die reiz-
volle Landschaft. Er wird am 

von der einmaligen Kulisse 
des Freilichtmuseums und 
seiner geschichtsträchtigen 
Klostergebäude.

Rund 90 Aussteller prä-
sentieren im weitläufigen 
Museumsgelände und in den 
alten Räumen des ehemaligen 
Klosters ihre hochwertigen 
Produkte und kreativen Ideen. 
Ob Gärtner, Staudenzüchter 
oder Gartenliebhaber — hier 
findet jeder neue Inspiration: 

Wigbert Schorcht, Diplom-
biologe und Fledermausex-
perte, das Museumsgelände, 
die Klosterkirche, die Südka-
pelle, die Gewölbekeller und 
viele weitere Lebensräume 
dieser geheimnisvollen ge-
flügelten Säugetiere erkun-
den.

Wie groß werden unsere 
Fledermäuse? Welche Ar-
ten gibt es? Woran sind sie 
zu erkennen? Was fressen 
sie eigentlich? Und wie alt 
können sie werden? All das 
und vieles mehr erklären die 
beiden Vertreter der Inte-
ressengemeinschaft Fleder-
mausschutz und -forschung 

Treffpunkt das Ziel unserer 
Wanderung verraten.

Vorab zur Information: Die 
Strecke ist mit einer Länge 
von ca. 7 km gut zu bewälti-
gen, hat keine großen Steigun-
gen, jedoch einige naturnahe 
Passagen querfeldein. Unter-
wegs erwarten euch herrliche 
Ausblicke sowie zur Stärkung 
ein kleiner Imbiss und Erfri-
schungen. Auch Horst hat vie-
le interessante Geschichten 

Gartenkultur, Handwerk und Musikgenuss im historischen Ambiente 
Gartenmarkt im Hennebergischen Museum Kloster Veßra

Fledermausnacht im Hennebergischen 
Museum Kloster Veßra

Sonnenwendwanderung der  
Steinsburgfreunde

von duftenden Rosen, robus-
ten Stauden und ausgefalle-
nen Pflanzenraritäten bis hin 
zur fachkundigen Beratung 
durch anerkannte Experten. 
Ein ganz besonderes High-
light ist der Besuch von Pascal 
Klenart von „Klenart Stau-
den“, weithin geschätzt für 
sein umfangreiches Stauden-
wissen.

Neben Pflanzenschätzen 
gibt es ebenso ausgefallene 
Mode, Schmuck, Wohnacces-
soires und Dekoration für das 
eigene Heim und den Garten 
— unter anderem Vögel aus 
Beton, Glasvasen aus Indone-
sien, Steingut-Blumentöpfe, 
geschmiedete Metallobjekte 
sowie charmante Kleinmöbel 
im französischen oder skan-
dinavischen Stil. Auch Zäune, 
Carports, gusseiserne Garten-
möbel und komfortable Elsol 
Relax-Sonnenliegen sind im 
Angebot.

Handwerk hat beim Garten-
markt ebenso seinen festen 
Platz. So gibt beispielsweise 
eine Glaskünstlerin Einbli-
cke in ihr filigranes Schaffen, 
während der Messerschleifer 
Messer und Scheren direkt 
vor Ort neues Leben verleiht 
— gerne können Besucher 
dafür ihr eigenes Werkzeug 
mitbringen. Auch Melle Malt 
Henna ist mit von der Par-
tie und verziert die Haut mit 
ebenso ausgefallenen wie na-
türlichen Henna-Tattoos.

Die kulinarische Seite 
kommt ebenso nicht zu kurz: 
Wurst- und Käsespezialitäten, 
aromatisches Kürbiskernöl 

aus eigener Produktion, Stein-
ofenbackwaren, Erzeugnisse 
aus Kreta, frische Fischbröt-
chen, Kräutercocktails (auf 
Wunsch natürlich alkoholfrei) 
und verschiedene Weine ma-
chen das Genießen komplett 
— zum Probieren, Mitneh-
men oder Verweilen.

An jedem Tag sorgt zu-
dem Livemusik für die pas-
sende Stimmung. Am Freitag 
entführt Manfred Hopf das 
Publikum in Klangwelten 
voll Wärme und Gefühl. Am 
Donnerstag und Sonntag ver-
zaubert Linda Trillhaase mit 
Chansons, Poesie und ebenso 
gefühlvollen wie lebhaften 
Arrangements für Akkordeon, 
Gitarre und Geige. Am Sams-
tag und Sonntag heizen Mara 
und die Chris Miller Band mit 
groovigem Swing und chilli-
gem Sound richtig ein. Auch 
handgefertigte Zigarrenkis-
tengitarren — ebenso ausge-
fallen wie klangvoll — wer-
den ausgestellt.

Ein weiteres Highlight er-
wartet die Besucher am Sams-
tag und Sonntag: die ebenso 
unterhaltsamen wie lehrrei-
chen Vorträge von Dipl.-Ing. 
(FH) Lydia Ehrentraut, Ex-
pertin für Gartenbau. Sie teilt 
ihr wertvolles Gartenwissen 
unter dem Motto „Easy Gar-
dening – wie man durch cle-
vere Pflanzenauswahl, rich-
tige Bodenbearbeitung und 
gutes Gießmanagement den 
Pflegeaufwand im Garten ver-
ringert“ sowie „Fünf Tipps 
für einen guten Kompost – 
modernes und ökologisches 

Recycling für den Garten“. So 
holen Sie das Beste aus Ihrer 
eigenen „grünen Oase“ her-
aus.

Am Freitagabend, dem 20. 
Juni, findet außerdem ab 19 
Uhr das exklusive Abendkon-
zert mit „Acoustic Revolu-
tion“ statt. Das Trio begeistert 
das Publikum mit seinem mit-
reißenden Mix aus Folk, Pop, 
Bluegrass und Rock — ganz 
ohne Schlagzeug oder Effek-
te, dafür mit umso mehr Lei-
denschaft und handgemach-
tem Sound. Der Eintritt zum 
Konzert ist für Tageskarten-

inhaber am Freitag bereits in-
begriffen. Alle anderen zahlen 
im Vorverkauf 10 Euro (zzgl. 
Gebühren) oder 15 Euro an 
der Abendkasse.

Der Gartenmarkt hat täg-
lich von 10 bis 18 Uhr ge-
öffnet (letzter Einlass um 17 
Uhr). Der Eintritt beträgt 12 
Euro pro Person, ermäßigt 8 
Euro. Im Vorverkauf sind die 
Tageskarten für 10 Euro, er-
mäßigt für 7 Euro (zzgl. Ge-
bühren) erhältlich. Kinder bis 
einschließlich 16 Jahre in Be-
gleitung eines Erwachsenen 
erhalten freien Eintritt.

Am kommenden Wochenende ist das Museum Kloster Veßra 
wieder Ort der Begegnung von Pflanzenliebhabern, Garten-
freunden und allen, die es vielleicht noch werden wollen. 

Foto: Arcos GmbH

09. August
Karten über www.museumklostervessra.de und über den QR Code 

Gast: Florian Kirner

in Thüringen (IFT) ebenso 
unterhaltsam wie kenntnis-
reich. Falls das Wetter es zu-
lässt, werden außerdem die 
abendlichen Flugrunden per 
Beamer live auf einer Lein-
wand gezeigt — damit die 
Tiere möglichst ungestört 
bleiben. Auch das Team der 
Museumspädagogen hat für 
die kleinen Besucher einige 
Mitmachstationen zum Erle-
ben und Staunen vorbereitet.

Der Eintritt zu dieser be-
sonderen Veranstaltung ist 
frei und bereits ab 19 Uhr 
möglich. Die Führungen 
richten sich nach dem Son-
nenuntergang sowie den 
Witterungsbedingungen des 
Tages.

Aktuelle Informationen zu 
Öffnungszeiten und Veran-
staltungen sind unter www.
museumklostervessra.de 
sowie in allen sozialen Netz-
werken zu finden.

im Gepäck und weiß ebenso 
Spannendes über die heimi-
sche Flora, Fauna und unsere 
bewegte Heimatgeschichte zu 
berichten.

Ladet gerne Freunde, Fa-
milie und Bekannte zum Mit-
wandern ein — denn ihr wisst: 
Ein Ausflug mit den Steins-
burgfreunden ist immer etwas 
Besonderes, das in Erinne-
rung bleibt.

Ingrid Theilig
Vorstand
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Brünn.  Begonnen hat alles 
mit einem zweiten Kind – und 
der Erkenntnis, dass man plötz-
lich Unmengen an Kleidung 
und Ausstattung hat, die viel zu 
schade zum Wegwerfen sind. 
Jessica Oleska, eine zweifache 
Mutter aus Brünn, hatte genau 
diesen Gedanken – und die 
Idee, ihn mit anderen Familien 
in der Gemeinde Auengrund zu 
teilen.

„Wir haben so viele gut er-
haltene Sachen – warum nicht 
weitergeben, was andere noch 
gut gebrauchen können?“

Babybasare gibt es vielerorts 
– aber nicht im Auengrund, wo 
gerade viele frisch gebackene 
Mamas nach Möglichkeiten 
suchten, gut erhaltene Kleidung 
und Zubehör günstig zu erwer-

Die Hünner gackern für den guten Zweck 
Wie Jessica Oleska mit ihren „Brünner Hünnern“-Familien im Auengrund verbindet

ben oder weiterzugeben.
So rief Jessica Oleska im 

September 2023 den ersten Ba-
sar ins Leben – ganz spontan 
und unter freiem Himmel in 
Brünn. Der Erfolg war über-
wältigend – und bald zog die 
Veranstaltung in den Kultursaal 
nach Wiedersbach um, indem 
die Basare bis heute stattfinden.

„Wir sind sehr glücklich und 
dankbar, den Kultursaal nutzen 
zu dürfen – dort fühlen wir uns 
richtig wohl.“

Vom Babybasar zur festen 
Größe im Auengrund

Was mit einem kleinen Ba-
sar begann, wurde schnell zur 
festen Institution: Inzwischen 
fanden bereits acht Basare statt 
– darunter nicht nur Baby- und 
Kinderbasare, sondern auch 

Sonnwendfeuer auf dem Festplatz in Birkenfeld.     Foto: Privat

Ein Team mit Herz – einige der engagierten „Brünner Hün-
ner“ zum letzten Basar.   			           Foto: Privat

Spielzeugbasare und der belieb-
te Lady´s Basar.

Zwischen 800 und 1.100 Tei-
le wechseln bei einem Basar 
den Besitzer – Kleidung, Aus-
stattung, Spielzeug und Acces-
soires. Das spart Geld, ist nach-
haltig und bringt Menschen zu-
sammen.

Die „Brünner Hünner“ – 
ein Team mit Herz

Jessica Oleska organisiert, 
plant und koordiniert – aber 
allein wäre das nicht mög-
lich: Hinter jedem Basar steht 
ein starkes Team von mittler-
weile rund 30 Helferinnen und 
Helfern, auch liebevoll die 
„Brünner Hünner“ genannt.

Das sind Muttis – und inzwi-
schen auch einige Omas – die 
sich mit ganzem Herzen für das 
Projekt einsetzen. Sie helfen 
beim Aufbau und Abbau, beim 
Sortieren und Verkaufen. Sie 
tragen dazu bei, dass alles rei-
bungslos und familiär abläuft.

Für die Kinder der Ge-
meinde

Der schönste Teil: Die Basa-
re helfen nicht nur den Käufern 
und Verkäufern – sondern der 
ganzen Gemeinde und ihren 
Kindern.

Die Erlöse gehen direkt an 
die Kindergärten und Schulen 
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10. Oldtimertreffen 2025 
1. Oldtimer & Ostalgie Club Hildburghausen e.V. 

Wo? 

Lange Heide Hildburghausen 

Wann und was? 

Freitag, 20. Juni 2025 

Anreise  

Samstag, 21. Juni 2025 

10 Uhr Anreise 

ab 14 Uhr Spiele 

ab 15 Uhr „Die Schnaps-Musikanten“ 

ab 18 Uhr Party mit DJ Sven Wäschi 

ab 20 Uhr Lagerfeuer 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

 

 

Dorfflohmarkt in  
Schackendorf

Schackendorf.  Im Rah-
men des Sommerfestes des 
Heimatvereins Schackendorf 
e.V. laden die Bewohner und 
die Mitglieder des Vereins in 
die Höfe, Gärte und Garagen 
zum nächsten Dorfflohmarkt 
ein. 

Dieser findet am Samstag, 
dem 28. Juni 2025, ab 10 Uhr 
im  Ortsteil Schackendorf der 
Gemeinde Veilsdorf statt. 

Der Heimatverein öffnet pa-
rallel dazu in der Dorfscheune 
in Schackendorf die Tore zum 
traditionellen Frühschoppen. 
Bei den teilnehmenden Haus-
halten kann zur gleichen Zeit 
wieder nach Herzenslust ge-
stöbert und gehandelt werden. 
Die Besucher erwartet ein 
breites Angebot an Kleidung, 
Trödel, Elektroartikeln, Kin-
derkleidung und Spielsachen, 
Geschirr, Bücher, Pflanzen 
und auch große Schätze, wie 
Möbel sind zu finden. Neue 

Teilnehmer wie z.B. in der 
Veilsdorfer Straße oder An-
wohner in der Nähe der Milch-
land sind dazu gekommen. 

Die Besucher werden ge-
beten, ihre Fahrzeuge auf dem 
Gelände der Milch-Land-
GmbH zu parken und von dort 
ihren Bummel zu beginnen. 

Es wird auch wieder die 
Möglichkeit geben, das für die 
Aussteller von außerhalb die 
Grünfläche im Ortskern für 
deren Stände zur Verfügung 
steht.

Der Heimatverein wird den 
ganzen Tag die Versorgung 
mit Getränken und Leckereien 
absichern und freut sich auf 
regen Besuch. 

Am Abend lädt der Verein 
zu Musik und Tanz mit dem 
„Fränkischen Dreiklang“ ein. 

Anmeldungen zum Floh-
markt nimmt der Vorstand 
des Heimatvereins oder deren 
Mitglieder entgegen. 

Sonnwendfeuer in  
Birkenfeld

Birkenfeld.  Der Kirmes-
verein Birkenfeld und der 1. 
Birkenfelder Traditionsver-
ein Stirnberg e.V. laden am 
Samstag, dem 21. Juni 2025, 
recht herzlich zum Sonn-
wendfeuer nach Birkenfeld 
ein. 

Beginn ist um 14 Uhr mit 
einem Fußballturnier der 
Kirmesvereine am Sportplatz 
Birkenfeld. Für das leibliche 
Wohl ist dort mit Bratwürs-

ten, Steaks und Fettbroten 
bestens gesorgt.

Um 18.30 Uhr startet der 
Fackelumzug vom Backhaus 
zum Festplatz. Neben Kaffee 
und Kuchen gibt es auf dem 
Festplatz auch Stockbrot so-
wie allerlei Getränke und für 
alle kleinen Besucher steht 
eine Hüpfburg bereit.

Die Veranstalter freuen 
sich auf viele kleine und gro-
ße Besucher.

BINKO-Veranstaltungen

Briefmarkensammler-
Verein 1885 informiert

Hildburghausen. Im Frau-
enkommunikationszentrum 
„BINKO“ (Obere Marktstra-
ße 44) finden nachfolgende 
Veranstaltungen statt:
• �Dienstag, 24. Juni 2025, 

18 Uhr im BINKO: 
Glücklich sein ist (k)eine 
Kunst – positive Psycho-
logie & Permamodell mit 
Eve Baddack-Geißenhö-
ner, Beitragsempfehlung 
5 Euro,

Hildburghausen. Der 
Briefmarkensammlerverein 
Hildburghausen 1885 lädt am 
Freitag, dem 20. Juni 2025, 

• �Donnerstag, 26. Juni 
2025, 14 Uhr im Haus 
Sophie (AWO): Hand-
arbeitstreff mit musika-
lischer Begleitung, bei 
schönem Wetter auf der 
Terrasse.
Anmeldung herzlichst er-

wünscht und Rückfragen 
unter Telefon 03685/405200 
oder per Mail an: 

binko@diakonie.de
Änderungen vorbehalten!

um 19.30 Uhr zum  Samm-
lertreff in die Gaststätte „Zur 
Weintraube“ nach Birkenfeld 
recht herzlich ein.

im Auengrund.
Zu den Geldspenden kamen 

zuletzt auch Sachspenden hin-
zu. Dabei gingen Spiele und 
Beschäftigungsartikel an den 
Schulhort, Arbeitsmaterialien 
für den Unterricht und natür-
lich verschiedenste Spiele an 
die Kindergärten in Brattendorf 
und in Crock.

Noch drei Basare im Jahr 
2025!

Auch für das restliche Jahr 
sind bereits neue Termine ge-
plant – alle wieder im Kultur-
saal in Wiedersbach:
- �Baby- und Kinderbasar: Frei-

tag, 10. Oktober 2025,
- �Spielzeugbasar: Freitag, 7. 

November 2025,
- �Lady´s Basar: Freitag, 21. No-

vember 2025.
Bleib immer auf dem Lau-

fenden
Bleibe auch in Zukunft im-

mer auf dem Laufenden – al-
le Termine findest du auf der 
Homepage der Gemeinde 
Auengrund sowie auf der Ins-
tagram-Seite der Brünner Hün-
ner.

Danke Jessica – und danke 
an alle Brünner Hünner für eu-
er Engagement, eure Zeit und 
euren Einsatz für unsere Kinder 
und Familien im Auengrund!

45 Jahre SG Weitersroda
Lasst uns gemeinsam ein ganz besonderes 

Jubiläum feiern und auf 45 Jahre voller 
Leidenschaft, Erfolge und unvergesslicher 

Momente zurückblicken!
Wo: Sportplatz Weitersroda  

Programm:  
Samstag, 21.06.2025
•  10 Uhr: D-Jugend Fußballturnier mit  

Menschenfußballkicker – der Startschuss für 
den Tag!  

•  ab 13 Uhr: Gauditurnier mit Menschen- 
fußballkicker – Spaß für Groß und Klein!  

•  ab 19 Uhr: Die Abendveranstaltung im Zelt 
beginnt mit einem kurzen Rückblick auf die 
bewegte Geschichte der SG Weitersroda. 

•  ab 20 Uhr: Tanzveranstaltung mit Live- 
Musik der Band Dreiklang – genießt die  
Klänge aus der Region und lasst die Nacht 
zum Fest werden!

Sonntag, 22.06.2025
•  11 Uhr: Musikalischer Frühschoppen mit  

den Leitentaler Musikanten – der perfekte 
Ausklang für unser Jubiläumswochenende.

Für euer leibliches Wohl ist bestens gesorgt. 
Seid dabei und lasst uns gemeinsam feiern!
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Bitte bestätigen Sie den Korrekturabzug und faxen Sie dringend bis zum ..................................................zurück.

Bestätigt: 37

Anzeige

Anzeige

Schreibtischunterlage

Wirtschaftskarte/Aufkleber

Korrekturabzug für Schreibtischunterlagen/Wirtschaftskarte - Hildburghausen 2024 Datum

●  Vollwärmeschutz
●  In- und Ausbau-

arbeiten (Trockenbau)
●  Verputzarbeiten 

im Innen- und 
Außenbereich

●  Beratung und 
Verkauf von Wand- 
und bodenbelägen

●  Maler- und 
Tapezierarbeiten

●  Fließestricharbeiten

Christopher Haase
Kronbergstraße 191
98663 Westhausen

Mobil: 0170 9473937
raumdesign.haase@web.de

vom Fachmann

●  Vollwärmeschutz
●  In- und Ausbauarbeiten (Trockenbau)
●  Verputzarbeiten 

im Innen- und Außenbereich
●  Beratung und Verkauf von 

Wand- und bodenbelägen
●  Maler- und Tapezierarbeiten
●  Fließestricharbeiten

Christopher Haase
Kronbergstraße 191
98663 Westhausen
Mobil: 0170 9473937
raumdesign.haase@web.de

vom Fachmann

Ulf NEUNDORF

Kfz.-Lackierwerkstatt

Ihr Lack-Spezialist

Heldburger Str. 103 • 98646 Straufhain / OT Steinfeld
Tel.: 0 36 85 / 40 61 62 • Fax: 0 36 85 / 40 66 06

... und schon

kommt Farbe in´s Spiel!

• Autolackierung • Autotuning • Smartrepair
• Karosserieinstandsetzung • LKW-Lackierung

in Steinfeld !Steinfeld !Steinfeld !

www.ofenvision.de

Mathias Schmidt

Hauptstraße 71 
98663 Westhausen

Telefon 036875 60061 
info@ofenvision.de

• OFEN- UND KAMINBAU
• FLIESENVERLEGUNG
• SCHORNSTEINSYSTEME

AZUBI 

GESUCHT 

m/w/d 

Schlechtsarter Str. 123 • 98663 Westhausen
Telefon: 03 68 75 / 6 00 88       Fax: 03 68 75 / 6 16 40

www.riedel-fenster.de

Praxis für Physiotherapie
Doreen Rix

Kronbergstraße 173 • 98663 Westhausen

Telefon 03 68 75 / 5 05 11 • Termine nach Vereinbarung

• Akute Wirbelsäulenbehandlung
• Manuelle Therapie
• PNF
• Schlingentisch
• Therapie nach Cyriax
• Therapie nach Dorn

• Lymphdrainage
• Rückenschule
• Wärme-, Eisbehandlung
• Elektrotherapie
• Hausbesuche nach
 ärztl. Verordnung

DER SCHULKONSUM WÜNSCHT 
ALLEN KIRMESBESUCHERN SCHÖNE 

STUNDEN IN WESTHAUSEN
Schul-Konsum
der Hermann-Lietz-Schule Haubinda
Hauptstraße 82
98663 Westhausen
Tel.: 03 68 75 - 78 40 67  |  Fax: 78 40 68
Mail: schul-konsum@hl-haubinda.de
www.internatsdorf.de

Streufdorfer Straße 118 • 98663 Westhausen
Tel. 03 68 75 - 6 99 21 • Fax 03 68 75 - 5 98 87

Mobil 0175 - 864 91 22 • Email steffen.wiegler@gmx.de

• Karosserien- und Unfallinstandsetzung • Lackierarbeiten
• Reifenservice • Neu- und Gebrauchtwagenhandel • Zweiradreparaturen

IHRE ALLIANZ

WIR SIND FÜR SIE DA

Bei Fragen rund um
Versicherung, Vorsorge,
Vermögen und Finanzierung
stehen wir Ihnen zur Seite.
Wir freuen uns auf Sie.

Lena Xylander und Marc Sakautzky
Allianz Hauptvertretung
Bahnhofstr.181
98663 Heldburg
lena.xylander@allianz.de
marc.sakautzky@allianz.de
Telefon 036871 21161

Tel.: 09738/1877 • Mobil: 0171/3726070
Ringstraße 28 • 97517 Rannungen

Ökohof Selz
Gompertshäuserstraße 182; 98663 Westhausen 

Tel.: 0 36 21 / 89 39 42; Fax: 0 36 21 / 89 39 34

Email: annemarie@oekohof-selz.de 

Kirmes in WesthausenKirmes in Westhausen
vom 19. bis 22. Juni 2025vom 19. bis 22. Juni 2025
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Kloster Veßra.  Auch in 
den diesjährigen Sommerferi-
en bietet das Hennebergische 
Museum Kloster Veßra wie-
der ein reichhaltiges Ferien-
programm an. 

In den Wochen vom 1. 
bis 11. Juli und 5. bis 8. Au-
gust 2025 finden jeweils von 
Dienstag bis Freitag unter-
schiedliche Projekte statt.

Zusätzlich finden 2 ganz-
wöchige Workshops in der 
3. und 4. Ferienwoche statt. 
Beim Umweltretter-Work-
shop (vom 14. bis 18. Juli, ab 
10 Jahren) lädt das Schülerfor-
schungszentrum Kloster Veß-
ra, in Kooperation mit dem 
Schülerforschungszentrum 
Schmalkalden, zum Experi-
mentieren und Erforschen zu 
den Themen Umwelt, Energie 
und Nachhaltigkeit ein.

Vom 21. bis zum 25. Ju-
li, in Kooperation mit dem 
NaturHistorischen Museum 
Schloss Bertholdsburg in 
Schleusingen, bieten wir 
einen Workshop sowie prak-
tische Einblicke in das mittel-
alterliche Skriptorium und in 
die Kunst des Buchbindens 
an. Der Workshop findet zum 
Teil in Schleusingen, zum 
Teil in Kloster Veßra statt. 

Am 4. und 11. Juli sowie am 
8. August lädt das Schülerfor-
schungszentrum Kloster Veß-
ra jeweils von 14 bis 16.30 
Uhr zu einem 3D Modellier- 
und 3D Druck Workshop ein, 
für Kinder ab 9 Jahre.

Das Programm im Detail:

• �Dienstag, 1. Juli 2025, 10 
bis 11.30 Uhr und 14 bis 
15.30 Uhr: Duftende Sei-
fenstücke - Wäsche wa-
schen – so ein Klacks! Die 
Waschmaschine macht das 
schon! Doch wie war es 
wohl vor 100 Jahren, als 
die Menschen noch keine 
Waschmaschine zu Hause 
hatten? Dieser Frage wollen 
wir gemeinsam im Museum 
nachgehen. Dabei werden 
wir alte Haushaltsgegen-
stände wie Waschbrett und 
Wäschemangel auspro-
bieren. Anschließend darf 
sich jedes Kind ein eigenes 
Stück Seife kreieren und 
mit nach Hause nehmen. 
Geeignet für Kinder ab 6 

LK Hildburghausen.  Die 
großen Ferien stehen kurz be-
vor — und damit jede Men-
ge Zeit für neue Abenteuer! 
Unsere Museen im Landkreis 
Hildburghausen — das Henne-
bergische Museum in Kloster 

Jahren.

• �Mittwoch, 2. Juli 2025, 14 
bis 15.30 Uhr: Porzellan 
bemalen - Bestimmt kennst 
du Porzellan! Aber hast du 
schon mal selbst welches 
bemalt? Nach einer kurzen 
Führung zur Porzellanher-
stellung in Kloster Veßra 
(hier gab es nämlich vor 
langer Zeit eine richtige 
Porzellanfabrik) kannst du 
eine Tasse nach Lust und 
Laune ganz individuell ge-
stalten. Geeignet für Kinder 
ab 6 Jahren.

• �Donnerstag, 3. Juli 2025, 
14 bis 15.30 Uhr: Skrip-
torium – Schreiben wie 
ein Mönch - Begleite uns 
auf eine spannende Reise 
ins Klosterleben und wer-
de Teil einer aufregenden 
Schreibwerkstatt (Skripto-
rium), in der wir zusammen 
Tinte herstellen, mit Federn 
schreiben und bunte Urkun-
den herstellen. Geeignet für 
Kinder ab 8 Jahren.

• �Freitag, 4. Juli 2025, 14 bis 
15.30 Uhr: 3D Modellieren 
und Drucken - Wir werden 
mit euch 3D Objekte mo-
dellieren und drucken. Für 
alle, die sich für 3D Druck 
interessieren... kommt vor-
bei! Geeignet für Kinder ab 
9 Jahren.

• �Dienstag, 8. Juli 2025, 14 
bis 15.30 Uhr: Samen-
papier – Kreativität trifft 
Nachhaltigkeit - Gärten 
sind lebendige Orte voller 
Farben, Düfte und Leben. 
Dieses Ferienprojekt ver-
bindet kreative Gestaltung 
mit Umweltbewusstsein: 
Die Teilnehmer lernen, wie 
sie eigenes Samenpapier 
herstellen und damit ihren 
eigenen kleinen Garten zum 
Wachsen bringen können. 
Geeignet für Kinder ab 6 
Jahren.

• �Mittwoch, 9. Juli 2025, 14 
bis 15.30 Uhr: Märchen 
– Geschichten zum Leben 
erwecken - Märchen sind 
zeitlose Erzählungen voller 
Magie, Abenteuer und wun-
dersamer Wesen. In diesem 

Ferienaktionen in den Museen im Landkreis Hildburghausen

Ferienprojekte im Hennebergischen Museum Kloster Veßra
Ferienprojekt verbinden wir 
die Kunst des Geschichten-
erzählens mit kreativem 
Basteln. Dazu schauen wir 
bei uns auf dem Gelände, 
welche Märchenfilme bei 
uns gedreht wurden und 
welche Märchen und Sagen 
es bei uns in der Gegend 
gibt. Anschließend gestal-
ten die Teilnehmer ihre 
eigenen Fingerpuppen und 
bringen klassische Märchen 
auf eine kleine Bühne! Ge-
eignet für Kinder ab 6 Jah-
ren.

• �Donnerstag, 10. Juli 2025, 
10 bis 11.30 Uhr und 14 
bis 15.30 Uhr: Gestalten 
mit Ton - Weißt du, wo-
raus Vorratsbehältnisse 
lange vor der Erfindung des 
Kunststoffs gemacht wur-
den? Richtig, aus Ton! In 
einem kleinen Rundgang 
erkunden wir in unseren 
Museumshäusern die Vor-
ratskammern und Küchen. 
Wir sehen uns an, welches 
Geschirr die Menschen 
früher benutzt haben. An-
schließend kannst du dir 
selbst einen Gegenstand aus 
Ton (vielleicht nach histo-
rischem Vorbild?) formen 
und natürlich mit nach Hau-
se nehmen. Geeignet für 
Kinder ab 6 Jahren.

• �Freitag, 11. Juli 2025, 14 
bis 16.30 Uhr: 3D Model-
lieren und Drucken - Wir 
werden mit euch 3D Ob-
jekte modellieren und dru-
cken. Für alle, die sich für 
3D Druck interessieren... 
kommt vorbei! Geeignet für 
Kinder ab 9 Jahren.

• �14. bis 18. Juli 2025, 9 bis 14 
Uhr: Umweltretter Work-
shop in Kooperation mit 
dem Schülerforschungs-
zentrum Schmalkalden 
- Ein Leben ohne Strom, 
Kühlschrank, Supermarkt 
und Internet? In der Woche 
des Umweltretter-Work-
shops gehen wir im Henne-
bergischen Museum Klos-
ter Veßra mit dem Team 
der Thüringer Schülerfor-
schungszentren auf Entde-
ckungsreise. Wir erforschen 
ganz praktisch, wie Men-

schen im Mittelalter in ihren 
Fachwerkhäusern und mit 
ihren Mühlen genau so ein 
Leben „ohne“ gelebt haben. 
In Sachen Umweltschutz 
und Nachhaltigkeit kön-
nen wir da auch heute noch 
richtig viel lernen. Lernt in 
Mitmachworkshops, wie 
eigentlich abgeschriebenen 
Dingen ein zweites Leben 
eingehaucht werden kann, 
was ihr selbst im Alltag 
zum Umweltschutz bei-
tragen könnt, erforscht er-
neuerbare Energien und 
die faszinierende Welt der 
Ökosysteme. Geeignet 
für Kinder ab 10 Jahren. 
Die Anmeldung erfolgt di-
rekt über diesen Link: 

Bei Fragen erreichen 
Sie uns telefonisch unter 
0157/80512069 oder per E-
Mail unter luise.merbach@
stift-thueringen.de.

• �21. bis 25. Juli 2025, je-
weils 9 bis 15.30 Uhr: 
Schöpfen, Schreiben, Dru-
cken – vom Papier zum 
Buch - In Kooperation mit 
dem NaturHistorischen 
Museum Schloss Bert-
holdsburg in Schleusingen 
bieten wir den Workshop 
„Schöpfen, Schreiben, 
Drucken – vom Papier zum 
Buch“, praktische Einbli-
cke in das mittelalterliche 
Skriptorium und das Buch-
binden. Zum Workshop ge-
hören Führungen und prak-
tische Projekte, die durch 
die beiden Museen durch-
geführt werden. Ablauf: 
- Montag, 21. Juli: Na-
turHistorischen Mu-
seum – Besuch der Bi-
bliothek, Herstellung 
von Kleisterpapieren, 
- Dienstag, 22. Juli: 
NaturHistorischen Mu-
seum – Papierwerkstatt, 
Papierschöpfen und Ver-
edelung von Papieren, 
- Mittwoch, 23. Juli: Hen-
nebergisches Museum 
Kloster Veßra – Schreib-

werkstatt mit Tinten- und 
Farbherstellung, Be-
schreibstoffe, Schreiben 
mit Griffeln und Federn, 
- Donnerstag, 24. Juli: 
NaturHistorisches Mu-
seum – Druckerei, von 
der Skizze zum fertig ge-
druckten eigenen Motiv, 
- Freitag, 25. Juli: Henne-
bergisches Museum Klos-
ter Veßra – Bindung der 
gedruckten, beschriebe-
nen und selbst geschöpf-
ten Seiten zu einem Buch. 
Workshop-Pauschale, in-
klusive Eintritt in die Mu-
seen und Material: 50 
Euro pro Kind und 100 
Euro pro Erwachsener. 
Die Anmeldung ist mög-
lich beim NaturHistori-
schen Museum Schloss 
Bertholdsburg unter Tele-
fon 036841/5310 oder 
per E-Mail an service@
museum-schleusingen.de. 
Das Angebot ist für Kinder 
ab 8 Jahren geeignet.

• �Dienstag, 5. August 2025, 
14 bis 15.30 Uhr: Filzen – 
Trockenfilzen - Eines der 
ältesten Haustiere der Welt 
ist das Schaf! So ein Schaf 
hat viel zu bieten: Neben 
Milch und Fleisch kann 
die Wolle weiterverarbei-
tet werden! Man kann sie 
verspinnen, verweben, ver-
stricken oder auch einfach 
verfilzen. Was genau Filzen 
ist und wie es funktioniert, 
erfährst du nach einem klei-
nen Rundgang durch das 
Museum, der sich der Woll-
verarbeitung widmet. Jedes 
Kind darf sich anschlie-
ßend zwei bunte Filztiere 
erstellen: Ob Marienkäfer, 
Frosch oder Eule – Der Fan-
tasie sind dabei keine Gren-
zen gesetzt! Geeignet für 
Kinder ab 6 Jahren.

• �Mittwoch, 6. August 2025, 
14 bis 15.30 Uhr: Weben – 
Alte Technik, Neue Kunst 
- Sommerferien sind die 
perfekte Zeit, um sich krea-
tiv auszuleben und neue Fä-
higkeiten zu entdecken. In 
diesem Projekt tauchen wir 
in die faszinierende Welt 
des Webens ein – eine ur-
alte Handwerkskunst, die 

nicht nur praktisch, sondern 
auch unglaublich künstle-
risch ist! Dazu besuchen wir 
zuerst unsere Schafe und 
schauen wie aus Schafwolle 
Fäden zum Weben werden. 
Geeignet für Kinder ab 7 
Jahren.

• �Donnerstag, 7. August 
2025, 10 bis 11.30 Uhr 
und 14 bis 15.30 Uhr: 
Korn zur Flocke - Beglei-
tet uns auf eine spannende 
Reise zur Getreideproduk-
tion und erfahrt, wie euer 
Lieblingsmüsli entsteht. 
Ihr dürft selbst euer Müsli 
quetschen und mixen - ein 
Geschmackserlebnis, das 
ihr nicht verpassen solltet! 
Geeignet für Kinder ab 6 
Jahren.

• �Freitag, 8. August 2025, 10 
bis 11.30 Uhr: Fachwerk 
und Lehmbau - Fachwerk-
bau und Lehmbau sind alte 
Bauweisen, die über Jahr-
hunderte hinweg das Bild 
vieler Städte und Dörfer 
geprägt haben. In diesem 
Ferienprojekt lernen die 
Teilnehmer, wie Fachwerk-
häuser konstruiert werden 
und welche Rolle Lehm 
als Baumaterial spielt. Da-
zu bauen wir zusammen 
ein kleines Fachwerkhaus 
zusammen und versuchen 
uns an Lehmbautechniken. 
Geeignet für Kinder ab 6 
Jahre. 14 bis 16.30 Uhr: 3D 
Modellieren und Drucken 
- Wir werden mit euch 3D 
Objekte modellieren und 
drucken. Für alle, die sich 
für 3D Druck interessie-
ren... kommt vorbei! Geeig-
net für Kinder ab 9 Jahren.

Anmeldungen sowie wei-
tere Informationen sind di-
rekt im Hennebergischen 
Museum, Anger 35 in Klos-
ter Veßra, unter Telefon 
036873/69030 oder per Fax 
036873/69049 erhältlich. 
Auch per E-Mail an info@
museumklostervessra.de oder 
im Internet unter www.muse-
umklostervessra.de sowie in 
den sozialen Netzwerken gibt 
es alle wichtigen Informatio-
nen.

Veßra, das NaturHistorische 
Museum Schloss Bertholds-
burg in Schleusingen und das 
Steinsburgmuseum in Röm-
hild — haben für euch ebenso 
abwechslungsreiche wie aus-
gefallene Programme ausge-

brütet. Kommt doch mal zum 
Mitbauen, Staunen, Experi-
mentieren oder zum Eintau-
chen in fremde Welten — hier 
ist für jedes Alter etwas dabei!

Bastelt euren eigenen Ton-
krug, webt bunte Bänder, ent-

deckt die Geschichte zum An-
fassen, formt Seife, pergamen-
tiert Urkunden oder erforscht 
die Spuren von Dinosauriern. 
Auch das Kerzenziehen, das 
Herstellen von Filz oder das 
Modellieren im 3D-Druck ste-

hen ebenso auf dem Programm 
wie das Gießen von Saurier-
zähnen oder das Anfertigen 
kleiner Kunstwerke aus Stein.

Die großen Ferien sind die 
perfekte Gelegenheit, um neue 
Erfahrungen zu sammeln, 

das Alte aufzudecken und das 
Verborgene aufzuspüren — 
kommt mit euren Familien, eu-
ren Freunden oder allein, und 
lasst euch von unserer Vergan-
genheit ebenso wie von unse-
rer Gegenwart verzaubern.

Sommerferien 
2025
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Schleusingen.  Das Natur-
Historische Museum Schloss 
Bertholdsburg in Schleusin-
gen lädt Ferienkinder (ab 6 
Jahre) wieder ganz herzlich 
zu interessanten und ab-
wechslungsreichen Veran-
staltungen ein.

Das Programm im Detail:

Römhild.  Die großen 
Ferien stehen kurz bevor — 
und damit jede Menge Zeit 
für neue Abenteuer. Auch 
das Steinsburgmuseum in 
Römhild lädt euch in die-
ser Zeit zu aufregenden und 
kreativen Erlebnissen, zum 
Staunen, Mitbauen, Aus-
probieren und Eintauchen 
in fremde Welten ein.

Das erwartet euch in 
den Sommerferien im 
Steinsburgmuseum:

• �Donnerstag, 10. Juli 2025, 
10 bis 13 Uhr: Hineinge-
schlüpft – Interaktive Kos-
tümführung zum Bauern-
krieg -  In einer 90-minü-
tigen interaktiven Führung 
berichtet Bauernmagd Nor-
le interessierten Ferienkin-
dern über die Geschehnisse 
in Schleusingen während 
des Bauernkrieges im Jahr 
1525. Mittels Kostüme und 
Accessoires können sich 
die Kinder in die Personen 
und deren Gefühle und Be-
dürfnisse zur damaligen 
Zeit hineinversetzen. An-
schaulich wird erläutert, 
welche Kettenreaktionen 
es auslöste, wenn eine oder 
mehrere Forderungen der 
Bauern (verschriftlicht in 
den Zwölf Artikeln) nicht 
erfüllt wurde. Ihr könnt 
gerne auch mittelalterlich 
verkleidet kommen. Bitte 

Archäologie erleben
• �Mittwoch, 2., 9., 16., 23. 

und 30. Juli 2025, je-
weils von 10 bis 12 Uhr: 
Hier schlüpft ihr in die 
Rolle von Archäologen: 
Wir vermessen, pinseln, 
graben und tun (fast) al-
les, was Archäologen im 
Anschluss an ihren Fund 
machen. Dieses Angebot 
ist für Kinder im Alter 
von 7 bis 10 Jahren ge-
eignet.

Bauernmagd Norle – sie be-
richtet über Geschehnisse in 
Schleusingen während des 
Bauernkrieges im Jahr 1525.

Foto: Museum

Einen eigenen Saurierzahn 
aus Gips können Ferienkinder 
beim Ferienprojekt „Sauriern 
auf den Zahn gefühlt“ herstel-
len.                      Foto: Museum

Farbenfrohe Papiere wie das 
auf dem Foto können Kin-
der und auch Erwachsene 
während der Projektwoche: 
Schöpfen, Schreiben, Dru-
cken kreiren.     Foto: Museum

Ferienprojekte im NaturHistorischen Museum Schloss Bertholdsburg

Ferienprojekte im Steinsburgmuseum Römhild

Waffen zu Hause lassen. 
Kosten: 3,50 Euro.

• �Donnerstag, 17. Juli 2025, 
10.30 bis 12 Uhr: Sauriern 
auf den Zahn gefühlt - 
Wenn ihr an Dinosaurier 
denkt, habt ihr sicher einen 
Tyrannosaurus Rex mit 
seinen langen, scharfen 
Zähnen vor Augen. Doch 
auch andere Saurier hat-
ten beeindruckende Zäh-
ne. Fühlt den Sauriern mit 
uns auf den Zahn und er-
fahrt, ob einer der größten 
Fleischfresser aller Zeiten 
auch wirklich am stärksten 
zubeißen konnte. Am En-
de geht jeder von euch mit 
einem eigenen Saurierzahn 
aus Gips nach Hause. Kos-
ten: 3,50 Euro.

Spielen wie die Alten
• �Donnerstag, 3. Juli 

2025, von 10 bis 12 Uhr: 
Murmeln, Kegel, Blinde 
Kuh und viele weitere 
Spiele aus vergangenen 
Zeiten stehen für die 
ganze Familie im Mittel-
punkt. Dieses Angebot ist 
für Kinder ab 7 Jahren ge-
eignet — gerne in Beglei-
tung von Erwachsenen.
Schmuck herstellen

• �Donnerstag, 10. und 24. 

• �Montag, 21., bis Freitag, 
25. Juli 2025, jeweils 9 
bis 13 Uhr: Projektwo-
che: Schöpfen, Schreiben, 
Drucken – Vom Papier 
zum Buch - Gemeinsam 
mit dem Hennebergischen 
Museum Kloster Veßra 
begeben wir uns auf eine 
fünf Tage währende Reise 
in die faszinierende Welt 
des alten Handwerks. Auf 

dieser Entdeckungsreise 
durch verschiedene, zum 
Teil längst verschwunde-
ne Berufe, werdet ihr nicht 
nur historische Maschinen 
bestaunen und Einblicke 
in die Geheimnisse alter 
Techniken bekommen, 
sondern auch die Möglich-
keit haben, diese Berufe 
hautnah zu erleben, indem 
ihr selbst aktiv werdet. 
Im Verlauf der Woche kre-
iert ihr farbenfrohe Papie-
re, schöpft eigenhändig 
Papier aus Faserbrei und 
schreibt wie die Mönche 
einst im Skriptorium. Da-
rüber hinaus fertigt ihr 
verschiedene Druckstöcke 
an und bindet schließlich 
euer eigenes kleines Büch-
lein. Ein Abenteuer voller 
Kreativität und Entdecker-
geist erwartet euch, wäh-
rend ihr tief in die Welt des 
traditionellen Handwerks 
eintaucht. Die Erfahrun-
gen, die ihr dabei sammelt, 
sind nicht nur lehrreich, 
sondern auch inspirierend, 
da sie die Vergangen-
heit auf ganz besondere 
Weise mit der Gegenwart 
verbinden. Am Ende der 
Woche haltet ihr nicht nur 
euer eigenes gebundenes 
Büchlein in euren Händen, 
sondern auch ein Stück 
Geschichte, das ihr selbst 
erschaffen habt. Lasst euch 
von der Kunstfertigkeit 
vergangener Zeiten ver-
zaubern und entdeckt die 
zeitlose Schönheit der ver-
schiedenen Handwerke. 
Bitte beachten: Das An-
gebot richtet sich an Kin-
der ab 8 Jahren sowie an 
interessierte Erwachsene. 
Dabei werden Anmeldun-
gen von Kindern jedoch 
bevorzugt berücksichtigt. 
Die Projektwoche kann nur 
als Ganzes gebucht wer-
den. Die Teilnehmer brin-
gen ihre Verpflegung für 
die Pausen selbst mit. Am 

Mittwoch (23. Juli ) und 
am Freitag (25. Juli ) findet 
das Programm in Kloster 
Veßra statt! Die Anfahrt zu 
beiden Veranstaltungsor-
ten ist selbst zu organisie-
ren. Während der Projekt-
woche werden Foto- und 
Videoaufnahmen angefer-
tigt. Workshop-Pauscha-
le, inklusive Eintritt in die 
Museen und Material: 50 
Euro pro Kind und 100 
Euro pro Erwachsener. 
Die Anmeldung ist mög-
lich beim NaturHistori-
schen Museum Schloss 
Bertholdsburg unter Tele-
fon 036841/5310 oder per 
E-Mail an service@muse-
um-schleusingen.de.

Sommerferien 
2025

Juli 2025, jeweils von 10 
bis 12 Uhr: Hier biegen 
wir Schmuck nach bron-
zezeitlichen Vorbildern 
— das ist ebenso etwas 
für Jungs wie für Mäd-
chen. Dieses Angebot ist 
für Kinder von 9 bis 12 
Jahren geeignet. 
Brettchenweben

• �Donnerstag, 17. Ju-
li 2025, von 10 bis 12 
Uhr: Webe dein eigenes 
Freundschaftsband, je-

doch ganz ohne Web-
stuhl! Du wirst staunen, 
wie vielseitig und ausge-
feilter diese uralte Tech-
nik ist. Dieses Angebot 
ist für Kinder von 9 bis 12 
Jahren geeignet. 
Tonperlen

• �Donnerstag, 31. Juli 
2025, von 10 bis 12 Uhr: 
Hier werden wir die Aus-
stellung erkunden, Ton-
perlen formen und alles 
gestalten, was euch sonst 

so einfällt. Dieses Ange-
bot ist für Kinder von 8 
bis 11 Jahren geeignet.
Weitere Informationen 

sind auf unserer Website 
unter www.steinsburgmu-
seum.de oder per Telefon 
unter 0361/573222000 er-
hältlich.

Eine Anmeldung ist not-
wendig! Pro Kind und Ver-
anstaltung fällt außerdem 
ein kleiner Beitrag in Höhe 
von 2,50 Euro an.

• �Dienstag, 29. Juli 2025, 
10.30 bis 12 Uhr: Kerzen-
ziehen - Heute bringen wir 
mit einem Griff zum Licht-
schalter Licht ins Dunkel. 
Doch wie war das zu Zeiten 
der Henneberger? Fertigt 
mit uns in einem alten Ver-
fahren Kerzen selbst an! 
Kosten: 3,50 Euro.

• �Mittwoch, 30. Juli 2025, 
10.30 bis 12 Uhr: Riesen-
seifenblasen selbst ge-
macht  - Zusammen stellen 
wir einen Seifenblasenstab 
her, mit dem sich nicht nur 
viele, sondern vor allem 
riesige Seifenblasen zau-
bern lassen. Die dazuge-
hörige Flüssigkeit steht na-
türlich zum Ausprobieren 
breit! Kosten: 3,50 Euro.

• �Donnerstag, 7. August 
2025, 10.30 bis 12 Uhr: 
Hineingeschlüpft – Inter-
aktive Kostümführung 
zum Bauernkrieg - In einer 
90-minütigen interaktiven 
Führung berichtet Bauern-
magd Norle interessierten 
Ferienkindern über die Ge-
schehnisse in Schleusingen 
während des Bauernkrie-
ges im Jahr 1525. Mittels 
Kostüme und Accessoires 
können sich die Kinder in 
die Personen und deren Ge-

fühle und Bedürfnisse zur 
damaligen Zeit hineinver-
setzen. Anschaulich wird 
erläutert, welche Kettenre-
aktionen es auslöste, wenn 
eine oder mehrere Forde-
rungen der Bauern (ver-
schriftlicht in den Zwölf 
Artikeln) nicht erfüllt wur-
de. Ihr könnt gerne auch 
mittelalterlich verkleidet 
kommen. Bitte Waffen zu 
Hause lassen. Kosten: 3,50 
Euro.

Treffpunkt ist jeweils im 
Burghof. Für die Teilnah-
me wird um Voranmeldung 
gebeten. (Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt) unter Tele-
fon 036841/5310 oder per 
E-Mail: service@museum-
schleusingen.de .
Aufgrund der begrenzten 

Teilnehmerzahlen sind Be-
gleitpersonen beim Ferien-
projekt leider nicht zugelas-
sen.

Genuss       Geschenke        LieblingsstückeGenuss       Geschenke        LieblingsstückeGenuss       Geschenke        LieblingsstückeGenuss       Geschenke        LieblingsstückeGenuss       Geschenke        Lieblingsstücke

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9 - 17 Uhr

Untere Marktstr. 17, 
98646 Hildburghausen

Tel.: 0 36 85 / 79 36 0, 
erlesenes.infoErlesenes

Jetzt wieder 
bei uns erhältlich

13,90 €
UVP
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Verkäufe
Natursteinquader, verschie-
dene Größen, evtl. zur Anlage 
eines Steingartens bzw. Troc-
kenmauer, Preis VB, ☎ 
03685/701513.

Vermietung
WHG zu verm. ab 01.07.25 in 
HBN, 31/2 Whg, 125 qm, gr. 
Balk., Partyzi., kl. Garage, 
Parkpl. v. Haus, bei Fragen ☎ 
0171/5262854. 

Verschiedenes
Haushaltsauflösungen, 
Entrümpelungen, schnell 
und besenrein. Fa. Baddack 
☎  0171/4375061.
Witwe Karin, 60 J., mit nor-
maler Figur. Ich bin im Vorru-
hestand und völlig allein. Bin 
auf der Suche nach einem 
Herrn - gern auch älter - für 
eine Partnerschaft mit allem 
Drum und Dran. Ich verwöhne 
gerne und liebe es, verwöhnt 
zu werden. Bin sehr fleißig 
und eine gute Hausfrau. Mit 
meinem Pkw bin ich sehr fle-
xibel. Bitte melde Dich ü. Pv 
Tel./SMS 0151/27186363.
Liebevolle Tina, 43 Jahre, 
Kindergärtnerin von Beruf. 
Nach einer Enttäuschung war 
ich jetzt 3 Jahre alleine und 
fühle mich sehr einsam. Seh-
ne mich nach    Liebe, Gebor-
genheit u. Zärtlichkeit in einer 
glücklichen Beziehung. Bin 
eine gute Hausfee und ver-
wöhne Dich gerne. Wenn Du 
Dich meldest, zaubere ich Dir    
ein Lächeln auf die Lippen. 
Ag.VMA, Anruf 
0160/7998576.
Versicherungskaufmann 
Marco, 36 J./1,80 groß, 
schlank, mit strahlendem Lä-
cheln. Bin immer gut gelaunt 
und sehr unternehmungslu-
stig. Habe ich Dein    Interesse 
geweckt, dann melde Dich 
einfach. Gerne können wir 
uns bei einer Tasse Kaffee nä-
her kennenlernen ü. Pv, Tel/
sms 0170/4432364.

Bekanntschaften
Wehre Dich nicht dagegen: Du 
willst mir doch antworten! Ich 
(65/175/männl.) könnte mir 
vorstellen, dass wir sehr gut 
zusammenpassen. Etwa noch 
Zweifel? Melde dich einfach! 
Zuschr. an SR unter Chiffre 
386882A.
Su. nette, aufgeschlossene 
Menschen ab 45 J., die gerne 
etwas unternehmen möchten, 
aber keinen Anschluss finden 
und nicht alleine weggehen 
möchten. Würde mich freuen, 
wenn ihr Mut habt. Ruft einfach 
an, um Termine zu vereinbaren 
für gemeinsame Unterneh-
mungen oder einfach nur zum 
reden, ☎ 0176/87902994.

Immobilien
Suche preiswertes Haus, Ab-
wicklung schnell und problem-
los, ☎ 01520/2585911.
EFH in Thüringen, Bj. 
1938/1998 neu saniert, m. Ga-
rage, Ölheizg., Wfl. 158 qm, 
Grundstücksfl. 1104 qm, für 
155.000 Euro zu verk., Expose-
Anfrage unter info@immomeis-
ner.de, ☎ 03681/4556960.
EFH in Marisfeld zu verkau-
fen, ☎ 0175/4495012.

Kaufgesuche
Kaufe Gemälde, Schmuck, 
Münzen, Militär Uniform, Fo-
tos, Orden 1. u. 2. WK, NVA, 
Spielzeug, Technik, Möbel, 
Porzellan, Musikinstrumente. 
☎ 0171/4375061.
Suzuki Jimny o. anderen 
Jeep sowie großen Anhän-
ger f. Waldarbeiten zu kaufen 
gesucht, TÜV nicht erforder-
lich, ☎ 0151/21050481.
Motorkettensägen ob alt od. 
defekt, bitte alles anbieten.  
☎ 0170/4816157.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Landwirtschaft
An alle Kleintierzüchter u. 
Pferdehalter: Verkaufe kleine 
Bündel Stroh, Abmessung 
70x40x30, ☎ 03685/704179, 
Auslieferung n. Absprache 
mgl.
Heuballen, 70x40x30 zu 
verk., Lieferung möglich, ☎ 
03685/401652.
Verk. Traktor GT 124 RS 09 
m. hydr. Hubarm u. Gabel, 
Motor generalüberholt, ☎ 
0172/7518624.

Tiermarkt
Deutsch-Drahthaar-Welpen 
aus Form- u. Leistungs-
zucht zu verk., Farbe d. Wel-
pen: Braunschimmel, mit Ah-
nentafel, geimpft u. gechipt, 
mehrf. entwurmt, Abgabeter-
min: ab 23.6.25 mgl., ☎ 
0171/8069943.

Unterricht
Schlechte Noten? WMK-
Lernhilfe! Nachhilfeunterricht 
in Mathe, Latein, Physik, Eng-
lisch usw. Beratung unter ☎  
03685/704296.

Verkäufe
Holzbetonsteine, 70x30x-
12cm, DDR-Fabrikat, zu verk., 
☎ 0172/7518624.

Kleinanzeigen

sind Sie dabei!
Anzeigenschluß: Montag, 12 Uhrab 4,50 #Ihre private Kleinanzeige -

Eine Anzeige in der „Südthüringer Rundschau“ (verteilte Auflage 20.000)
kostet Sie für die ersten 3 Zeilen nur 4,50 #, jede weitere Zeile 1,50 €.
(Immobilienanzeigen, Vermietung und Verpachtungen werden als geschäftliche Anzeigen berechnet)

Den Coupon ausfüllen (mit Angabe der BLZ und Kontonummer) und per Fax oder per Post schicken an: Südthüringer Rundschau, Untere Marktstr. 17, 
98646 Hildburghausen, Fax: (03685) 7936-20, E-Mail: buero@suedthueringer-rundschau.de, Tel.: (03685) 7936-0 oder geben Sie ihn im Büro der 
Südthüringer Rundschau ab und bezahlen BAR von Montag bis  Freitag: 9 bis 17 Uhr   ☛  Anzeigenschluß: Montag, 12 Uhr

PRO BUCHSTABE, WORTZWISCHENRAUM UND SATZZEICHEN EIN FELD BENUTZEN!
Bei Anzeigen unter Chiffre kommen zum Anzeigenpreis  ❏ 2,50 € bei Abholung  ❏ 5,- € bei Zusendung hinzu.
(Preise für Veröffentlichung in überregionalen Zeitungen auf Anfrage)

❏ Bar bezahlt

privat
inkl.

MwSt.

geschäftl.
zzgl.

MwSt.

4,50 # 6,00 #

6,00 # 8,00 #

7,50 # 10,00 #

9,00 # 12,00 #

10,50 # 14,00 #

Buchen Sie den Rechnungsbetrag bitte ab:

Bitte veröffentlichen Sie meine Kleinanzeige in der Rubrik:

Anschrift:

Name, Vorname:

Erscheinungstag:

Kto.-Nr.:

BLZ:

Bank:

Mindestgröße
3 Zeilen

BEEZis KFZ-Handel

PKW Ankauf/Export
Tel.: 0160 /  94 16 68 97

u. 0 36 86 / 61 61 56

SOFORT-BARGELD
Auch Unfall- & Motorschaden

!!

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Bestattungen mit Herz

Empfehlungen

Stellenangebot

Wenn dein Haustier geht, bleiben 
die Erinnerungen lebenslang.
Auch an den Abschied. 

Wir sorgen so für dein Tier,
wie du es immer getan hast.

KNOLL Tierbestattungen • Untere Marktstr. 18 • Hildburghausen • Tel. 03685-700112

Unser Angebot für Sie: Kleinanzeige 
für 2 Wochen bezahlen und 4 Wochen in der 

Südthüringer Rundschau veröffentlichen!

Poster & Plakate 
bis DIN A0 

für kurzfristige Werbemaßnahmen,
Schaufenster, Aufsteller oder zur Dekoration 

an der Wand, einfach ein Klassiker.

Wir drucken Ihre Plakate!

WIR DRUCKEN IN

ÜBERGRÖSSE.

98646 Hildburghausen | Untere Marktstraße 17

0 36 85 / 79 36 0
kontakt@rundschau.info

Einfache Gestaltung. Unübersehbar.

 
       

 
       

Gewerbeimmobilie ab 1.9.2025 
in der Friedrich-Rückert-Straße 
in Hildburghausen zu vermieten!

Grundfläche: 625 m2, Parkplätze direkt am Objekt
vorhanden, PV-Anlage, Wärmepumpe, Fußboden-

heizung, großer Frei- und Gartenbereich, eingezäunt.
Besichtigung nach Absprache.

Telefon: 03685 / 79480
Mail: info@hagebau-hildburghausen.de

Baumaschinen-
vermietung

Hildburghausen • Thomas-Müntzer-Str. 7a
Tel.: 0171 / 72 55 783

Bagger von 
1 Tonne bis 
8 Tonnen
und Baugeräte

Vermietung

Ebenhardser Dorfstr. 5 • Hildburghausen •  03685 / 4 09 53 09 • Mobil 0160 / 99 13 79 57

Hausmeisterdienstleistungen
Steffen Goebel

Haus. Garten. Grundstück.

Stellenausschreibung als (m/w/d): 

                  Anlagenmechaniker 
          für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik 
Aufgabengebiet: 

- Bäder- und Heizungssanierungen 
- Reparatur- und Wartungsarbeiten an Bestandsanlagen 
- Neuinstallation von Heizungs- und Sanitäranlagen im Neubau                                  

Wir bieten: 
- familiäres Arbeitsklima 
- übertarifliche Bezahlung 
- 4-Tage Woche 
- Urlaubs- und Weihnachtsgeld  
- Schulungen und Weiterbildungen 

   - Hochwertige Arbeitsbekleidung 
- Wechselbonus 
- unbefristeter Arbeitsvertrag 

   - betriebliche Altersvorsorge 

 Wir erwarten: 
   - Abgeschlossene Berufsausbildung im SHK-Bereich 
   - Offenheit, Ehrlichkeit und Zuverlässigkeit 

- Selbstständiges, sorgfältiges & kundenorientiertes Auftreten 
- Notdienst nach Absprache 
- Führerschein Klasse B 

Weiter Infos auch auf unserer Website: www.Wagner-ht.de 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte per  

 
 

Inh: Michael Wagner
Krautgertenweg 77 ·  98646 Straufhain

Tel: 03 68 75 / 50 79 48 · Mail: info@wagner-ht.de 

Mail oder  auf dem  Postweg. 
Wir freuen uns, von Ihnen zu hören.  
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Leserbrief.  Die Südthürin-
ger Kommunen geben ihren 
Widerstand gegen den Ausbau 
von Windkraft auf, heißt es in 
dem Artikel von Eike Keller-
mann. Wer sind jedoch diese 
Kommunen? Sind es nicht die 
Menschen, die in den Städten 
und Dörfern leben, die eine 
Kommune ausmachen? Wer 
hat diese Menschen gefragt, 
ob sie ihren Widerstand gegen 
den Windkraft-Ausbau tat-
sächlich aufgeben wollen? 
Wohl niemand.

Haben die gewählten Ver-
treter dieser Kommunen — 
die Gemeinde- und Stadträte 
— in einer Nacht- und Ne-
belaktion über die Köpfe der 
Bürger hinweg beschlossen, 
den massiven Windkraft-Aus-
bau zuzulassen? Dann gehö-
ren sie abgewählt! Oder hat 
man den Bürgermeistern mit 
den lächerlichen 0,2 Cent Be-
teiligung pro Kilowattstunde 
das Blaue vom Himmel für 
die Kommunen versprochen? 
Nein, so dumm sind unsere 
Bürgermeister nun wirklich 
nicht — sie wissen ebenso gut, 
dass das Geld nur fließt, wenn 
das Windrad tatsächlich läuft. 
Und wie groß die Windflaute 
im ersten Quartal dieses Jah-
res gewesen ist, ist hinlänglich 
bekannt.

Der Sinn und Zweck die-
ses Artikels scheint in hohem 
Maße politisch motiviert. Ist 
es vielleicht das verzweifelte 
Aufbäumen der in Thüringen 

Fragen über Fragen
Leserbrief zum Artikel in der Tagespresse „Windkraft kommt mit 
voller Wucht“ vom 5. Juni 2025 

untergehenden Grünen Kli-
maideologen? Ein letzter Ap-
pell an Dr. Brodtführer, bloß 
keine Gegenwehr aufzuneh-
men gegen das, was die Am-
pel beschlossen hat — weil 
er richtig erkannt hat, dass die 
vorgegebenen Flächenziele 
niemals erreichbar sind, wenn 
wir unsere schöne Kulturland-
schaft erhalten wollen und 
dem Natur- und Artenschutz 
ebenso eine Chance geben 
wollen! Auch als Botschaft 
an die vielen engagierten Bür-
gerinitiativen soll das wirken: 
„Gebt doch endlich auf — die 
Politik macht sowieso, was sie 
will!“

Die Rechnung wird jedoch 
nicht aufgehen! Seit nun-
mehr über 6 Jahren setzt sich 
unsere Bürgerinitiative für den 
Schutz des Waldes vor Wind-
kraftanlagen, für den Erhalt 
des Waldes als CO2-Speicher, 
als Trinkwasserlieferant sowie 
als wertvollen Erholungsraum 
für Mensch und Tier ein. Dies 
werden wir ebenso weiter tun 
und werden Landes- und Bun-
desregierung an ihr Verspre-
chen in Sachen Energiepolitik 
erinnern. Natur und Umwelt 
sind für uns Menschen viel 
zu wertvoll, als dass wir sie 
leichtfertig einer Windkraftin-
dustrie opfern. Beschlossene 
Gesetze, auch von der Ampel-
regierung, können geändert 
oder zurückgenommen wer-
den.

Gerade ist die Wiederbele-

bung Thüringens als „Grünes 
Herz Deutschlands“ das er-
klärte Ziel der Landesregie-
rung. Wenn wir jedoch unsere 
Wälder mit Windkraftanlagen 
zupflastern, sind wir in eini-
gen Jahren das „Kalte Herz 
Deutschlands“.

Zu der neben dem Artikel 
stehenden Meinung von Herrn 
Lessing sei außerdem be-
merkt: Beschäftigen Sie sich 
doch einmal damit, welche 
Materialien für den Bau eines 
Windrades verwendet werden 
und unter welchen Umwelt-
bedingungen sie gewonnen 
werden (z.B. Seltene Erden). 
Auch die Umweltschäden 
durch den Abrieb von Rotor-
blättern (z.B. durch PFAS-
Chemikalien) sind ebenso 
bedenklich wie die Fragen 
zur Entsorgung dieser Rotor-
blätter — das ist keine saubere 
Energie!

Ursula Görg
BI gegen das 

Windkraftvorranggebiet W4
Stadtlengsfeld

(Namentlich gekennzeich-
nete Leserbriefe spiegeln nicht 
die Meinung der Redaktion 
wider und geben immer die 
Meinung des Autors wider. 
Wir schätzen unsere Leser als 
erwachsene Menschen und 
wollen ihnen unterschiedliche 
Blickwinkel bieten, damit sie 
sich selbst eine Meinung bil-
den können. Um die Meinung 
der Autoren nicht zu verfäl-
schen, werden Leserbriefe 
nicht zensiert und gekürzt.)

Leserbrief.  Am 9. Mai 
verstarb Margot Friedländer 
im Alter von 103 Jahren. Ihre 
Familie wurde während der 
NS-Zeit von den deutsch-ös-
terreichischen Nazis, mit tat-
kräftiger Unterstützung von 
ukrainischen und litauischen 
Mordkommandos, umge-
bracht. Margot Friedländer 
— diese tapfere und mutige 
Frau — setzte sich bis zum 
letzten Tag ihres Lebens für 
Versöhnung, Frieden und 
für das Nichtvergessen der 
schlimmsten Zeit in der deut-
schen Geschichte ein.

Es ist beschämend für 
Deutschland, dass Bundes-
präsident Steinmeier es in 
seiner langen Amtszeit nicht 
schaffte, Frau Friedländer das 
Große Bundesverdienstkreuz 
zu überreichen. Reden und 
Handeln liegen hier, wie so 
oft, weit auseinander.

Die Todgeweihten grüßen 
den Cäsar. Die Todgeweihten 
sind am 9. Mai jedoch keine 
Gladiatoren in der Arena — es 
sind die russischen Soldaten, 
die anlässlich des Sieges über 

Leserbrief.  Früher reichte 
mein Blick nur in den Thü-
ringer Wald – und ich staunte 
immer wieder über die wun-
derschöne Landschaft mit 
den markanten Gleichber-
gen und den sanften Hügeln 
rundherum. Doch wenn diese 
einmalige Natur jetzt mit rie-
sigen Solarfeldern und wo-
möglich noch Windmühlen 
zugebaut wird, dann ist dieser 
Anblick für viele Jahrzehnte 
zerstört. Was bleibt, ist eine 
Industriefläche statt einer in-
takten Kulturlandschaft.

Und das wird den Strom 
nicht billiger machen – im 
Gegenteil. Denn all diese An-
lagen müssen ja Gewinn brin-
gen, und am Ende zahlt der 
Verbraucher drauf.

Auch hier in der Region um 

Hitlerdeutschland vor ihrem 
Zaren paradieren.

Was wird Putin gedacht 
haben, als er die prächtig uni-
formierten, mit stolzer Brust 
marschierenden jungen Sol-
daten sah? Werden sie auch an 
seiner „militärischen Spezial-
operation“ teilnehmen? Wer-
den sie ebenso ukrainische 
Schulen, Krankenhäuser und 
Dörfer beschießen? Werden 
sie beim Kampf gegen die 
„Faschisten“ auch Frauen und 
Kinder töten? Werden sie mit 
zerschossenen Körpern, psy-
chisch zerstört oder in Särgen 
zu ihren Familien zurückkeh-
ren?

Der russische Präsident 
kennt kein Mitleid — weder 
für die „eigenen“ Soldaten, 
geschweige denn für die Uk-
rainer. Diese Tragödie hat vie-
lerlei Ursachen. Auch der „de-
mokratische“ Westen ist hier, 
mit seinem Wachstums- und 
Wohlstandswahn auf Kosten 
anderer, nicht ohne Schuld.

Was tun wir eigentlich? 
Demonstriert wurde für die 
D-Mark und die Reisefreiheit, 

Haßfurt wachsen die hässli-
chen Anlagen wie Pilze aus 
dem Boden. Was mich be-
sonders beunruhigt: Es regnet 
spürbar weniger, die Schauer 
sind kürzer und schwächer. 
Das liegt wohl auch dar-
an, dass die Anlagen oft die 
Wolken auseinanderreißen 
und so das Wetter verändern. 
Die unzähligen Solarpaneele 
geben zudem durch ihre Ab-
strahlung Wärme ab – ähn-
lich wie große Glasflächen 
– und erwärmen die Luft zu-
sätzlich.

Für die Investoren sind die-
se Anlagen ein lukratives Ge-
schäft, doch für die Natur und 
das Klima bedeuten sie eine 
erhebliche Belastung. Wir 
verlieren unsere schöne, in-
takte Landschaft, und das für 

gegen die Treuhand und die 
Corona-Maßnahmen, für und 
gegen die AfD und anderes.

Jetzt sind die Straßen und 
Plätze leer, obwohl unser Geld 
für die Diäten fragwürdiger 
Politiker und für eine Aufrüs-
tung ohne Ende ausgegeben 
wird. Kindergärten, Kranken-
häuser, Pflegeeinrichtungen, 
Seniorenheime, Sportstätten, 
Schulen, Museen, Denkmäler 
und Brücken werden durch ei-
ne fehlgeleitete Politik weiter 
das Nachsehen haben.

Andreas Traut
Eisfeld

(Namentlich gekennzeich-
nete Leserbriefe spiegeln 
nicht die Meinung der Re-
daktion wider und geben im-
mer die Meinung des Autors 
wider. Wir schätzen unsere 
Leser als erwachsene Men-
schen und wollen ihnen un-
terschiedliche Blickwinkel 
bieten, damit sie sich selbst 
eine Meinung bilden können. 
Um die Meinung der Autoren 
nicht zu verfälschen, werden 
Leserbriefe nicht zensiert und 
gekürzt.)

Geld, das vor allem wenigen 
zugutekommt.

Es ist an der Zeit, diesen 
Raubbau an unserer Heimat 
zu stoppen, bevor es zu spät 
ist.

Michael Rösler-Fischer
Haßfurt

(Namentlich gekennzeich-
nete Leserbriefe spiegeln 
nicht die Meinung der Re-
daktion wider und geben im-
mer die Meinung des Autors 
wider. Wir schätzen unsere 
Leser als erwachsene Men-
schen und wollen ihnen un-
terschiedliche Blickwinkel 
bieten, damit sie sich selbst 
eine Meinung bilden können. 
Um die Meinung der Autoren 
nicht zu verfälschen, werden 
Leserbriefe nicht zensiert und 
gekürzt.)

Ein verschlafener Bundespräsident 
und ein Zar ohne Mitleid

Landschaftszerstörung im Bereich 
Heldburg und Hildburghausen

Leserbrief.  Der erste Jah-
restag eines Veteranentages 
wird medial und gesellschaft-
lich groß begangen. Den Bür-
gern wird anschaulich und 
bunt erklärt, warum es in der 
Zeitenwende auf dem Weg 
zu „kriegsfähig, wehrfähig“ 
notwendig ist, dieses Ereignis 
dauerhaft zu etablieren.

Nicht genannt und wohl-
weislich diskret weggelassen 
wird jedoch folgender Fakt: 
Anfang 2024 stellte die En-
quete-Kommission des Bun-
destages zum Afghanistan-
einsatz Deutschland und sei-
nen Partnern ein desaströses 
Zeugnis aus. Das heißt, in der 
Zeit von 2002 bis 2021 war 
die „Parlamentsarmee“ im 
Einsatz – und ist strategisch 
gescheitert. Die gesteckten 
Ziele konnten dauerhaft nicht 
erfüllt werden. In 20 Jahren 
wurden Unmengen an Geld 
verschwendet, Zeit vertan und 
menschliche Ressourcen ver-
heizt. Wie schreibt doch der 
Redakteur einer Südthürin-
ger Regionalzeitung in einem 
Kommentar „Lebensversiche-
rung unseres Landes“ am 14. 
Juni 2025 so treffend: „Unsere 
Soldaten sind KEIN Kano-
nenfutter.“

Sechs Bundesregierungen, 
sechs Verteidigungsminister 
und ein ständig wechselndes 
Parlament sind ihrer Verant-
wortung sträflich nicht nach-
gekommen. Kein Politiker, 
kein Militär hat die Moral und 
das Rückgrat, den dort einge-
setzten Truppen gegenüber-
zutreten und Klartext zu reden 
– ein Bedauern auszuspre-
chen, eine Entschuldigung 
zu wagen oder das Bemühen 
um Verbesserung und mehr 
Verantwortung zu bekunden. 
Stattdessen wird ein Feigen-
blatt der Demokratie präsen-

tiert!
Wir ehren diese (sinnlosen) 

Opfer mit einem Veteranen-
tag. Wenn man bedenkt, dass 
als erster tödlicher Verlust der 
Bundeswehr ein Sanitätssol-
dat bei einem Verkehrsunfall 
in Kambodscha vor langer, 
langer Zeit zu beklagen war, 
ist der zeitliche Abstand bis 
zum ersten Gedenktag 2025 
doch sehr bezeichnend und 
lässt unwillkürlich Gedanken 
an „nützliche Idioten“ auf-
kommen.

Bald wird der Staat ver-
stärkt nach der PFLICHT ru-
fen – wissend, dass er „zum 
Wohle des deutschen Vol-
kes…“ Verantwortung nicht 
kennt und der Mehrheit der 
Bürger seine Entscheidun-
gen fertig und ungefragt vor-
setzt. Denn mit Umfragen 
und Prognosen lässt sich alles 
gut begründen, erklären und 
regieren. Eine wirkliche Bür-
gerbeteiligung in solch exis-
tenziellen Fragen bleibt aus. 
Siehe Parlamentsarmee und 
Afghanistan-Einsatz – 20 Jah-
re lang.

Das zeigt sich besonders 
gegenwärtig und unter neu-
em Regierungspatronat in 
Deutschland. Der nach Um-
fragen beliebteste Politiker, 
Herr Pistorius, vermittelt Ein-
satzwillen und unbeugsame 
Standhaftigkeit zur Erlangung 
der „Kriegs- und Wehrtüch-
tigkeit“. Noch sind die State-
ments und Appelle zur Pflicht, 
zur Wehrpflicht, erstmal ein 
Versuchsballon. Die Bürger 
sollen ja nicht unvorbereitet 
und ahnungslos in diese Zei-
tenwende geschickt werden.

Anhand der Verhältnisse 
bei der Aufstellung und Ent-
sendung der Litauen-Briga-
de werden die Dimensionen 
und Verhältnisse sehr schnell 

klar: Das nötige Personal ist 
einfach nicht vorhanden. Die 
vorhandenen Einheiten der 
Bundeswehr werden „aus-
gedünnt“, um die Sollstärke 
zu erreichen. Alles mit finan-
ziellen Stimuli, die heute noch 
nicht konkret und genau be-
ziffert werden können. Denn 
auch Familien und Zivilperso-
nal werden vor Ort sein.

Um welche Dimensionen es 
dabei gehen könnte, verdeut-
licht das Beispiel für eine mitt-
lere Dienstcharge der Bun-
deswehr: Ein alleinstehender 
Hauptfeldwebel bekommt zu 
seinem NETTO-Grundgehalt 
von 3.115 Euro im Monat ei-
nen Zuschlag von 1.594 Euro, 
wagt er sich nach Rukla (Vor-
postenstellung zu Russland), 
wären es 2.050 Euro. Und dies 
für 5.000 Militärs in einem 
unbegrenzt langen Zeitraum. 
Das ist verlockend und wird 
den Dienst dort sicher attrak-
tiv (und teuer) machen.

Die Brigade ist sicher auch 
gut ausgerüstet und trainiert. 
Ob die Truppe gegenüber 
kampferprobten russischen 
Militärs mit der Praxis langer, 
realer Fronteinsätze bestehen 
kann, wird jeder Leser für sich 
beantworten. Ob das auch die 
wirklich Verantwortlichen 
tun, darf bezweifelt werden..

Thomas Schmidt
Meiningen

(Namentlich gekennzeich-
nete Leserbriefe spiegeln 
nicht die Meinung der Redak-
tion wider und geben immer 
die Meinung des Autors wider. 
Wir schätzen unsere Leser als 
erwachsene Menschen und 
wollen ihnen unterschiedli-
che Blickwinkel bieten, damit 
sie sich selbst eine Meinung 
bilden können. Um die Mei-
nung der Autoren nicht zu ver-
fälschen, werden Leserbriefe 
nicht zensiert und gekürzt.)

Veteranentag – Feierstunde für eine 
gescheiterte Politik

Der Leser hat das Wort!
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Bad Königshofen.  Ein 
ganz besonderes Jubiläum 
steht bevor: Die Franken 
Therme Bad Königshofen fei-
ert am Sonntag, dem 29. Juni 
2025, das 20-jährige Jubiläum 
des einzigartigen Naturheil-
wassersees — des ersten sei-
ner Art in ganz Deutschland! 
Seit zwei Jahrzehnten ist die-
ser See das Lieblingsziel für 
Erholung, Entspannung und 
gesundes Baden unter freiem 
Himmel.

Der Naturheilwassersee, 
2004 als Pionierprojekt ins 
Leben gerufen und 2005 er-
öffnet, ist mit reinem Mine-
ralheilwasser aus der lokalen 
Regiusquelle gefüllt — ganz 
ohne Chlor oder Chemie. So 
können die Badegäste das 
weiche, gesundheitsfördernde 
Wasser in seiner ursprüng-
lichsten Form genießen. Ge-
filtert wird das Wasser ebenso 
natürlich, durch ausgeklügelte 
Pflanzenschilf-, Kies- und 

Der Naturheilwassersee wird 20! – Feiert mit im Paradies unter freiem Himmel! 
Badevergnügen, Erholung und Sommerspaß für die ganze Familie in der FrankenTherme Bad Königshofen

Sandsysteme. Auch die Was-
sertemperatur ist mit bis zu 
30°C angenehm warm — pu-
re Wohltat für Körper, Geist 
und Seele, insbesondere für 
Menschen mit Hautproble-
men oder bei Beschwerden 
des Bewegungsapparats.

Zum 20-jährigen Bestehen 
hat die FrankenTherme für 
Sonntag, den 29. Juni 2025, 
ein abwechslungsreiches Fest-
programm für die ganze Fa-
milie ausgelegt. Dabei gibt’s 

etwas für jeden Geschmack: 
Kurkonzert mit Frühschop-
pen, frische Aquagymnastik 
im Heilwasser, Beachvolley-
ball, Wasserschach, das gro-
ße Kinderprogramm und das 
Saalemusicum mit der Big-
Band der Berufsfachschule 
für Musik — live, unter frei-
em Himmel, direkt am See. 
Auch das Thermen-Restau-
rant ist für das leibliche Wohl 
gerüstet: Grill-Spezialitäten, 
Kuchen, Kaffee — alles, was 
das Genießerherz begehrt.

„Vor 20 Jahren waren wir 
Vorreiter, indem wir das wert-
vollste unserer Region für das 
Wohl unserer Gäste nutzbar 
gemacht haben“, betont Kur-
direktor Werner Angermüller. 
„Heute sind wir stolz, vielen 
Menschen Erholung, Gesund-
heit und neue Lebensfreude 
schenken zu können.“

Die Geburtstagsfeier fin-
det am Sonntag, dem 29. 
Juni 2025, ab 11 Uhr statt 
— im und am Heilwassersee. 
Alle sind herzlich willkom-
men: sowohl die, die das Ba-
deticket lösen und im Wasser 
mitfeiern, als auch diejenigen, 
die das Spektakel von der Lie-
gewiese aus genießen wollen. 
An diesem Tag gibt’s das be-
sondere Geburtstagsange-
bot: 2-Stunden-Tarif bezah-

Faszinierendes Schottland
Highlands & Mythen

Erleben Sie eine einmalige Reise zwischen 
grünen Highlands, Sagen und Legenden. 
Schottland beeindruckt mit malerischen 
Gärten, geheimnisvollen Burgen und tief-
blauen, unergründlichen Seen. Eine einzig-
artige Reise, welche auch Sie in ihren Bann 
ziehen wird.

IHR REISETERMIN:
20. – 29. September 2025

 Haustürabholung*
 Fahrt im modernen Premium Reisebus
 Doppelzimmer mit Bad oder Dusche/WC
 2 x Fährüberfahrt Amsterdam – Newcastle – 

Amsterdam (Innenkabine) inkl. Frühstück an Bord
 7 x Ü in guten Mittelklassehotels mit Halbpension
 Stadtführungen in Glasgow und Edinburgh
 Tagesausfl üge Loch Ness, Cawdow Castle, 

Schottische Highlands und Isle of Skye 
 Eintritt in Stirling Castle, Cawdor Castle, Eilean 

Castle, Dunvegan Castle und Edinburgh Castle
 Führung/Verkostung einer Whiskydestillerie
 Zusätzliche örtliche RL für 5 Tage
 1 x Piccolo mit herzhaftem Gebäck
 Kaffee und Kuchen am Anreisetag
 Frankenland-Reisebegleitung

IHRE LEISTUNGEN

10 Tage, Busreise

2.499,–p.P. im DZ ab €

IHR REISEPREIS PRO PERSON:

IHR REISEPREIS PRO PERSON:Doppelzimmer/Innenkabine  2.499 €
2-Bett Außenkabine untere Betten   2.579 €

Einzelzimmer/Innenkabine   3.038 €

Einzelzimmer/Außenkabine   3.138 €

2 x Abendessen auf der Fähre   70 €

Doppelzimmer / Doppelkabine   2.549 €
Einzelzimmer / Einzelkabine 3.089 €
Einreise-Unterstützung ETA für GB 49 €

Einmaliges Irland

Hinweise: *Haustürabholung nur an ausgewählten Orten im PLZ-Bereich 96, 97, 98 möglich und max. 30 km um unsere Hauptzustiege: Burgpreppach, Coburg, Meiningen. 50 € p. P. Ersparnis bei Zustieg in Burgpreppach, 
Bamberg, Werneck und Nürnberg anstatt der inkludierten Haustürabholung. Druckfehler vorbehalten. Es gelten die AGB des Veranstalters. Die Reisen sind für Personen mit eingeschränkter Mobilität nur bedingt geeignet. Bitte 
kontaktieren Sie uns bezüglich Ihrer individuellen Bedürfnisse. Bildrechte: stock.adobe.com: f11photo, photoenthusiast, MNStudio, Cristi 
Reiseveranstalter: Frankenland Reisen Media GmbH • Fitzendorfer Str. 11 • 97496 Burgpreppach • E-Mail: touristik@frankenland-reisen.de  

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10 - 16 Uhr
09534 / 92 20 20

            :eniltohesieRerhI

www.frankenland-reisen.de

Klippen, Kelten & Kobolde

Von der Natur komponierte Landschaften, in ihrer 
Ursprünglichkeit belassen – das ist Irland, ein Land 
von überraschender Vielfalt. Es erwarten Sie nicht 
nur die unzähligen Grünnuancen des Inlands, son-
dern auch eine atemberaubende Küste mit gewal-
tigen Klippen und samtweichen Stränden, weite 
Hochmoore und ein Hauch mediterraner Atmo-
sphäre im Südwesten. Doch die Natur ist nur eine 
Seite dieser Reise, die Iren selbst, ihre Geschichte 
und Traditionen die andere. Lassen Sie sich von der 
wunderbaren Natur der „grünen Insel“ verzaubern 
und genießen Sie die irische Gastfreundschaft!

 Haustürabholung*

 Fahrt im modernen Premium Reisebus

 Doppelzimmer mit Bad oder DU/WC

 2 x Übernachtung auf der Fähre (Rotterdam - 
Hull - Rotterdam) in 2-Bett-Innenkabinen

 2 x Abendessen und Frühstück an Bord

 Fährpassage Holyhead – Dublin – Holyhead

 7 x Übernachtung in guten Mittelklassehotels 

 6 x irisches Frühstück und 1 x Frühstückspaket

 7 x Abendessen

 Eintritt Ruinen von Glendalough, Rock of Cashel, 
Cliffs of Moher, Kylemore Abbey, Clonmacnoise

 Besuch einer Whiskey-Brennerei

 Qualifi zierte Reiseleitung vor Ort vom 3. – 8. Tag

 1 x Piccolo mit herzhaftem Gebäck

 Kaffee und Kuchen am Anreisetag

 Frankenland-Reisebegleitung

10 Tage, Busreise

2.549,–p.P. im DZ €

AUSZUG AUS DEN LEISTUNGENIHR REISETERMIN:
16. – 25. September 2025

IHRE LEISTUNGEN

len — und den ganzen Tag 
baden oder saunieren. Für 
Kinder und Jugendliche ist 
der Eintritt ganztags frei.

Nach dem Fest ist das Ba-
devergnügen natürlich längst 
nicht zu Ende: Direkt im 
Anschluss beginnt die Som-
mersaison mit dem Super-
Sommer-Badespaß! Vom 
28. Juni bis 15. September 
zahlen Badegäste ebenso 
nur den 2-Stunden-Tarif 
— und können dafür den 
ganzen Tag das Wasser, die 

Sonne und das Leben genie-
ßen. Mehr Sommervergnü-
gen gibt’s wirklich nirgends!

Weitere Informationen zum 
Festprogramm und zu den 
Angeboten finden Sie unter:  
www.frankentherme.de 
oder telefonisch unter 
09761/91200.

FrankenTherme 
Bad Königshofen
Kur- und Bäderbetriebs-
gesellschaft mbH
Am Kurzentrum 1
97631 Bad Königshofen

Der Heilwassersee aus der Vogelperspektive — atemberaubende Ansicht aus der Drohne.

Massageliegen im 30°C warmen Heilwassersee: Eine Wohltat 
für Körper und Seele.

Foto: Carolin Thiersch

Foto: Peter Leutsch
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Anzeige: Hildburghau-
sen. Wenn Patienten einen 
Verlust der Oberflächenemp-
findlichkeit auf der Haut, ein 
Taubheitsgefühl, das soge-
nannte „Ameisenlaufen“ und 
einschießende Schmerzen 
spüren, könnte es sich um Po-
lyneuropathie handeln. 

Die Erkrankung kann viele 
Ursachen haben. Zu den häu-
figsten zählen Diabetes melli-
tus, Alkoholmissbrauch, Che-
motherapie, Infektionskrank-
heiten und Dialyse. Wie sich 
Polyneuropathie auf den All-

Hildburghausen. Firmen 
in Südthüringen können mit 
innovativen Ideen und Pro-
jekten zum Betrieblichen 
Gesundheitsmanagement 
(BGM) an einem Wettbe-
werb teilnehmen: Die DAK-
Gesundheit und die Kom-
munikationsberatung MCC 
schreiben zum zehnten Mal 
den Deutschen BGM-Förder-
preis aus. In diesem Jahr ist 
das Motto des Wettbewerbs 
„Arbeitswelt in Transforma-
tion – Stress reduzieren, Sinn 
erleben, Gesundheit stärken“. 
Die Gewinner erhalten Sach-
leistungen im Gesamtwert 
von 60.000 Euro, die sie bei 
ihren Vorhaben unterstützen. 
Einsendeschluss ist der 4. Juli 
2025. Die Arbeitswelt hat sich 
stark verändert. Homeoffice 
bietet einerseits eine Mög-
lichkeit zur besseren Verein-
barkeit von Beruf und Privat-
leben, birgt andererseits aber 
auch das Potenzial, Rollen-
konflikte zu befördern oder 
die Arbeit sprichwörtlich mit 
nach Hause zu nehmen. Rol-
len verschmelzen, Aufgaben 
werden gebündelt und der 

Erfurt / LK Hildburghau-
sen. Das Förderprogramm 
„Aktiv vor Ort“ für ehrenamt-
liche Initiativen im Landkreis 
Hildburghausen ist ab sofort 
für das Jahr 2025 digital bei 
der Thüringer Ehrenamts-
stiftung beantragbar. Darauf 
macht der CDU-Landtagsab-
geordnete Henry Worm auf-
merksam und betont die Be-
deutung dieses Programms für 
die Region. „Wir haben das 
Programm ‚Aktiv vor Ort‘ als 
CDU im Landtag nicht ohne 
Grund durchgesetzt. Ehren-
amtliche sind der Kitt unserer 
Gesellschaft, sie stärken die 
Gemeinschaft und den Zu-
sammenhalt. Das spüren wir 
hier im Landkreis jeden Tag“, 
erklärt Worm mit Nachdruck. 
„Ihr unermüdlicher Einsatz 
für das Gemeinwohl ist unver-
zichtbar und verdient sowohl 
Anerkennung als auch finan-
zielle Unterstützung.“

Das Heimatprogramm, das 

Bei Kribbeln, Brennen und tauben Füßen 
Interview mit Prof. Dr. med. Stephan Martin

Gesunde und stressfreie Arbeitswelt 
– Ideen aus Südthüringen gesucht 
DAK-Gesundheit ruft Firmen in der Region zur Teilnahme am  
Förderpreis Betriebliches Gesundheitsmanagement 2025 auf

Förderprogramm „Aktiv vor Ort“ 
ab sofort digital beantragen 
Worm: „Einsatz für die Gemeinschaft verdient Anerkennung und  
Unterstützung“

tag auswirkt, erklärt Professor 
Stephan Martin, Chefarzt für 
Diabetologie (VKKD Düssel-
dorf) und Direktor des West-
deutschen Diabetes- und Ge-
sundheitszentrum (WDGZ) 
im Interview:

Was verbirgt sich hinter 
dem Krankheitsbild Poly-
neuropathie? 

Das ist der lateinische Be-
griff für eine Nervenschädi-
gung. Er setzt sich aus den 
Worten „Poly“ (das bedeutet 
viele) „neuro“ (Nerven) „pat-
hie“ (Leiden) zusammen. 

Tisch wird immer voller. Das 
Stresserleben von Arbeitneh-
merinnen und Arbeitnehmern 
steig und damit auch die psy-
chische und gesundheitliche 
Belastung.

„Betriebliches Gesund-
heitsmanagement ist nicht nur 
eine Investition in das Wohl-
befinden der Mitarbeiter, son-
dern auch ein entscheidender 
Faktor für den Unternehmens-
erfolg,“ sagt Stephan Schulz 
von der DAK-Gesundheit 
in Suhl. „Wir laden Sie ein, 
Ihre innovativen Ideen und 
Strategien zur Stärkung der 
mentalen Gesundheit im Rah-
men des BGM-Förderpreises 
einzureichen. Zeigen Sie uns, 
wie Ihre Projekte einen posi-
tiven Unterschied in der Ar-
beitswelt machen können.“.

Experten-Jury kürt den 
Gewinner

Projekte für den BGM-
Förderpreis 2025 einreichen 
können Unternehmen, Orga-
nisationen oder lokale Netz-
werke aus Südthüringen, die 
eigene neue Ideen für das 
Gesundheitsmanagement im 
betrieblichen Umfeld umset-

die CDU im Jahr 2021 erfolg-
reich im Landtag etabliert hat, 
bietet Vereinen, Initiativen 
und gemeinwohlorientierten 
Projekten Förderungen von bis 
zu 5.000 Euro. Die Mittel des 
beliebten Programms werden 
in verschiedenen Bereichen 
eingesetzt, darunter Heimat- 
und Brauchtumspflege, Ver-
einsarbeit, Bürgerprojekte, Se-
nioren-, Kinder- und Jugend-
arbeit sowie in der Kultur und 
im Umwelt- und Denkmal-
schutz. Für dieses Jahr stehen 
beeindruckende 2,5 Millionen 
Euro zur Verfügung – mehr als 
dreimal so viel wie im vergan-
genen Jahr. Henry Worm hebt 
hervor: „Mit ‚Aktiv vor Ort‘ 
würdigen und stärken wir die 
ehrenamtlichen Tätigkeiten, 
ohne die das Zusammenleben 
im Landkreis Hildburghausen 
nicht denkbar wäre.“

Die steigende Nachfrage 
nach Förderungen verdeutlicht 
den großen Bedarf, so Worm 

Prof. Dr. med. Stephan Martin.		           Foto: Privat

Wie äußert sich diese 
Krankheit? 

Die Beschwerden können 
ganz vielfältig sein, häufig 
berichten Patienten über Krib-
beln, Brennen oder Taubheits-
gefühle in den Füßen. In sel-
tenen Fällen kommt es zu ein-
schießenden Schmerzen in die 
Füße und Beine, die sich wie 
Stromstöße anfühlen. Beson-
ders treten diese Symptome 
abends auf, wenn man zur Ru-
he kommt oder im Bett liegt. 

Was sind die Ursachen 
der Krankheit? 

Eine sehr häufige Ursache 
ist der Diabetes mellitus – die 
Zuckerkrankheit. Wenn der 
Blutzucker über viele Jahre 
erhöht war, können die Ner-
venscheiden geschädigt wer-
den. Das sind eigentlich die 
Isolatoren der Nervenfasern, 
genau wie bei Stromleitun-
gen kommt es – wenn deren 
Isolation defekt ist – zu Kurz-
schlüssen. So ähnlich kann 
man sich das auch im Körper 
vorstellen. Es gibt aber auch 
andere Gründe für eine Poly-
neuropathie wie über Jahre 

zen wollen. Der Förderpreis 
trägt dabei den gesetzlichen 
Regelungen zur Prävention 
Rechnung. Eine unabhängige 
Experten-Jury mit Vertrete-
rinnen und Vertretern aus Po-
litik, Wissenschaft und Wirt-
schaft entscheidet über die 
Gewinner. Der erste Platz ist 
mit 30.000 Euro für Sachleis-
tungen dotiert, die Zweit- und 
Drittplatzierten erhalten Leis-
tungen im Wert von 20.000 
und 10.000 Euro. Die Preise 
werden im Rahmen des Kon-
gresses „Betriebliches Ge-
sundheitsManagement“ am 
30. September in Köln verlie-
hen. Weitere Informationen, 
Teilnahmebedingungen und 
das Anmeldeformular zum 
Deutschen BGM-Förderpreis 
gibt es unter: 

www.dak.de/bgm-
foerderpreis

weiter. Vor zwei Jahren gin-
gen bei der Ehrenamtsstiftung 
424 Anträge ein; im vergan-
genen Jahr waren es bereits 
613, wodurch insgesamt 366 
Projekte in Thüringen geför-
dert werden konnten. „Das 
Programm ist so erfolgreich, 
weil es gezielt dort ankommt, 
wo es benötigt wird: bei den 
Menschen vor Ort“, schließt 
der Abgeordnete.

Hinweis: Die Beantragung 
erfolgt über die Thüringer Eh-
renamtsstiftung unter: 

www.thueringer-ehren-
amtsstiftung.de/aktiv-vor-ort

Antje Rottmann 
Wahlkreisbüro 

Henry Worm MdL

erhöhter Alkoholkonsum. In 
manchen Fällen, ca. 1/3, sind 
keine Ursachen zu finden. 

Wie viele Menschen sind 
von der Krankheit betrof-
fen? 

Es gibt da keine verlässli-
chen Zahlen. Beim Diabetes 
kann man nach 10-15 Jahren 
Diabetesdauer bei bis zu 50% 
der Patienten Nervenschäden 
nachweisen. 

Wie beeinträchtigt die 
Krankheit ihren Alltag? 

Wenn man Kribbeln in den 
Füßen verspürt kann das et-
was stören, bei nächtlichen 
einschießenden Schmerzen 
oder Brennen in den Füßen 
kann der Nachtschlaf erheb-
lich beeinträchtigt werden. 
Wenn man keine Nacht mehr 
durchschlafen kann, ist die 
Lebensqualität ziemlich ein-
geschränkt. 

Welche Aussichten auf 
Heilung gibt es? 

Wenn Nervenschäden vor-
liegen kann man durch die Be-
seitigung der Ursache nur das 
Voranschreiten verhindern. 
Deshalb ist es wichtig, den 

Bei Kribbeln, Brennen 
und tauben Füßen
Beratungstag*
zum Thema „Polyneuropathie“
(auch telefonisch möglich)

      Do. 03.07.2025
Jetzt anmelden und 
Testangebot sichern!
     03685 - 7 96 60

*keine Diagnostik  Apotheke am Markt
Apothekerin Eva-Maria Löhner

Markt 1 | 98646 Hildburghausen
Mo. - Fr. 07.45 - 18.00 Uhr | Sa. 08.00 - 12.00 Uhr

Diabetes gut einzustellen. Er-
höhte Blutzuckerwerte tun in 
den ersten Jahren nicht weh, 
später lässt sich da nur wenig 
machen. 

Welche Therapieverfah-
ren werden angewandt? 

Bei den Schmerzen wirken 
die üblichen Schmerzmit-
tel kaum. Medikamente, die 
eigentlich für Depressionen 
oder Krampfanfällen entwi-

ckelt wurden haben bei sol-
chen Nervenschmerzen eine 
ganz gute Wirksamkeit. 

Leider haben diese Me-
dikamente auch erhebliche 
Nebenwirkungen wie Müdig-
keit oder Mundtrockenheit. Es 
gibt aber auch physikalische 
Verfahren wie die Hochton-
therapie, die sich sehr günstig 
auf die Beschwerden auswir-
ken.

Foto: DAK-Gesundheit

Die Förderung richtet sich wie bisher an gemeinnützige Organisationen und Initiativen vorwie-
gend im ländlichen Raum. Unterstützt werden vor allem Vorhaben in den Bereichen: Brauch-
tumspflege, Kinder- und Jugendarbeit, Kultur, Senioren, Inklusion, Umwelt- und Denkmal-
schutz sowie Dorferneuerung.                 Foto: Screenshot  www.thueringer-ehrenamtsstiftung.de
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Die Margerite - schlicht, hell und ehrlich.

Sie braucht keinen Prunk, nur Licht und ein bisschen Himmel.

So wie du warst: ein offenes Herz, ein klarer Blick, ein Leben in leiser Stärke.
Wenn Margeriten blühen, denken wir an dich - an das Schöne, an das, was bleibt.

So plö�lich und unerwartet musstest du gehen. Wir sagen „Auf Wiedersehen“ Mama, 
tauchen in Erinnerungen ein und verabschieden

uns an deinem Lieblingsort im kleinen Kreis.

DDuu  bbiisstt  ddiiee  DDeeffiinniittiioonn  eeiinneerr  MMaammaa  uunndd  OOmmaa..
DDanke für AAlles, was du für uns warst und immer bleiben wirst.

 Dein Ehemann Rainer 
Deine Mädels Sindy mit Lu�, Peggy mit Patrick, Tina und Wencke mit Lukas 

Deine Schä�e Jeremy, Charly, Laya, Sary und Dylan 
Deine Mu�i Karla 

Deine Schwiegermu�er Christa 
Deine Cousine Ilka 

und alle, die dich in ihren Erinnerungen behalten. 

Danke von Herzen
an alle, die in dieser Zeit an uns gedacht haben, die mit lieben Worten, 

einer Umarmung oder einfach durch ihr Dasein gezeigt haben,
dass wir in unserer Trauer nicht allein sind.

 Euer Mitgefühl tut uns gut.
Danke, dass ihr unsere Waltraud in Gedanken begleitet.

Hildburghausen, Veilsdorf und Coburg, im Juni 2025

JJung
WWaltraud

* 25.02.1962  
† 06.06.2025

Kirchgemeinde 
Themar
- �Sonntag, 22. Juni 2025, 14 

Uhr: Gottesdienst mit Po-
sauenchor im Park von Ma-
risfeld, fahrbarer Orgel und 
anschließendem Gemeinde-
fest,

- �Dienstag, 24. Juni 2025, 14 
Uhr: Gemeindenachmittag 
in Marisfeld, Gemeinde-
haus.

Kirchgemeinde 
Schönbrunn
- �Donnerstag, 19. Juni 2025, 

17 Uhr: Junge Gemeinde in 
Schönbrunn,

- �Sonntag, 22. Juni 2025, 10 
Uhr: Gottesdienst in Schnett,

- �Mittwoch, 25. Juni 2025, 18 
Uhr: Frauenkreis in Heu-
bach.

Pfarrei Streufdorf- 
Eishausen
- �Sonntag, 22. Juni 2025, 10 

Uhr: jeweils Gottesdienst 
zur Jubelkonfirmation in 
Eishausen und Stressenhau-
sen. Kirchspiel  

Westhausen
- �Donnerstag, 19. Juni 2025, 

17 Uhr: Gottesdienst zur 
Kirmes in Westhausen.

Kirche St. Kilian
- �Sonntag, 22. Juni 2025, 

10.30 Uhr: Gottesdienst/
Andacht in St. Kilian; 19.30 
Uhr: Konzert der Familie 
Condoi in St. Kilian, Aus-
klang am Lagerfeuer.

Evang.-Freik.  
Gemeinde  
Hildburghausen
- �Sonntag, 22. Juni 2025, 10 

Uhr: Gottesdienst.

Kirchgemeinde 
Schleusingen
- �Sonntag, 22. Juni 2025, 10 

Uhr: Freiluft-Gottesdienst in 
Schleusingen, Marktplatz.

Kirchgemeinde 
Waldau
- �Sonntag, 22. Juni 2025, 14 

Uhr: Gottesdienst zur Jubel-
konfirmation in Waldau, 
Kirche,

- �Mittwoch, 25. Juni 2025, 14 
Uhr: Seniorenkreis in Wal-
dau, Pfarrhaus.

Kirchgemeinde 
Hinternah
- �Donnerstag, 19. Juni 2025, 

14.30 Uhr: Frauenkreis in 
Hinternah, Gemeindezen- 
trum.

Kirchspiel  
Heldburg
- �Samstag, 21. Juni 2025, 12 

Uhr: Gottesdienst zur Trau-
ung in Heldburg,

- �Sonntag, 22. Juni 2025, 10 
Uhr: Gottesdienst in Pop-
penhausen; 14 Uhr: Gottes-
dienst zur Jubiläumskonfir-
mation in Ummerstadt,

- �Dienstag, 24. Juni 2025, 
19 Uhr: Gottesdienst zum 
Johannisfest in Heldburg, 
Friedhofskirche.

Ev.-Luth. Kirche 
Eisfeld
- �Sonntag, 22. Juni 2025, 14 

Uhr: Gottesdienst in Eisfeld, 
Kirche.

Ev.-Luth. Kirche 
Hildburghausen
- �Donnerstag, 19. Juni 2025, 

14.30 Uhr: Gemeindenach-
mittag in Heßberg, Gemein-
dehaus,

- �Sonntag, 22. Juni 2025, 14 
Uhr: Zentralgottesdienst 
zum Konfirmationsjubilä-
um mit Posaunenchor für 
alle Kirchgemeinden des 
KGV Hildburghausen in 
Heßberg, St. Aegidien Kir-
che.

Kirchentermine im Landkreis Hildburghausen

Hildburghausen. Der Hos-
pizverein Emmaus e.V. Hild-
burghausen (Obere Markt-
straße 26 in Hildburghausen, 
Telefon 03685/4135974) lädt 

Einladung zum Trauercafé in Hildburghausen
trauernde Menschen zum 
nächsten Trauercafé ein. Am 
Freitag, dem 20. Juni 2025, ha-
ben Trauernde die Möglichkeit 
zum Austausch mit Menschen, 

die ebenfalls einen Verlust er-
litten haben. Das Trauercafé 
bietet einen geschützten Raum 
für Gespräche, Ratsuchen, 
Trösten oder einfach nur zum 

Lauschen und Kaffee trinken.  
Das Trauercafé findet ein-

mal monatlich jeweils am drit-
ten Freitag von 15 bis17 Uhr 
statt. 

Lesung und Musik
Bedheim. Es war, als hätte 

der Himmel selbst den Som-
mer, die Liebe und die Natur 
in Musik verwandelt – Mu-
sik aus fünf Jahrhunderten. 
Rhythmus, Melodie, Klang 
und Atem – nicht der Inhalt al-
lein verleiht dem Gedicht sei-
nen Zauber, sondern gerade 
das macht es zur Musik unter 
den literarischen Formen. Bil-
der, Stimmungen und Seelen-
räume entstehen, verwehen 
wieder und werden getragen 
von Tönen oder ahnungsvoll 
vorbereitet.

Am Sonntag, dem 22. Juni 
2025, um 17 Uhr entführt Mu-
riel Tesche mit ihrer Rezita-
tion zusammen mit Angelika 
Ritter (Flöte) und Peter Wach-
mann (Gitarre) die Besucher 
im Schloss Bedheim auf eine 
Reise durch den Sommer, 
die sprudelnde Natur und die 
nicht immerwährende Liebe.

Der Eintritt kostet 10 Euro 
pro Person. Das Gartencafé 
öffnet bereits ab 13 Uhr seine 
Türen zum Verweilen.

Veranstalter ist der Förder-
verein Schloss Bedheim e.V.

z.B. 3sp x 100 mm - 240 € zzgl. MwSt.

z.B. 2spx 100 mm - 160 € zzgl. MwSt.

Irma  Irma  
  Engel
Irma  
  Engel

z.B. 3sp x 100 mm - 240 € zzgl. MwSt.

z.B. 3sp x 100 mm - 240 € zzgl. MwSt.

z.B. 3sp x 100 mm - 240 € zzgl. MwSt.

z.B. 2spx 100 mm - 160 € zzgl. MwSt.

z.B. 2spx 100 mm - 160 € zzgl. MwSt.

z.B. 2spx 100 mm - 160 € zzgl. MwSt.

Wir gestalten IhreWir gestalten Ihre
Traueranzeige & Traueranzeige & 
DanksagungDanksagung

  Engel  Engel  Engel  Engel  Engel  Engel  Engel  Engel  Engel  Engel  Engel  Engel  Engel  Engel  Engel  Engel  Engel  Engel  Engel  Engel  Engel  Engel  Engel  Engel
      * 8. März 1934
         † 18. Juli 2034    

z.B. 2spx 100 mm - 160 € zzgl. MwSt.

z.B. 2spx 100 mm - 160 € zzgl. MwSt.

Nehmen Sie Kontakt mit uns auf:Nehmen Sie Kontakt mit uns auf:
Tel. 03685/7936-0
Mail: anzeigen@suedthüringer-rundschau.de

nach Ihren Vorstellungen & 
Wünschen und veröff entlichen diese 
in der Südthüringer Rundschau.

z.B. 3sp x 100 mm - 240 € zzgl. MwSt.

z.B. 3sp x 100 mm - 240 € zzgl. MwSt.

z.B. 3sp x 100 mm - 240 € zzgl. MwSt.

z.B. 2spx 100 mm - 160 € zzgl. MwSt.

z.B. 2spx 100 mm - 160 € zzgl. MwSt.

- Musteranzeige -

2sp x 100 mm

2sp x 100 mm

2sp x 100 mm

2sp x 100 mm

2sp x 100 mm

2sp x 100 mm

2sp x 100 mm

2sp x 100 mm

2sp x 100 mm

2sp x 100 mm

2sp x 100 mm

2sp x 100 mm

2sp x 100 mm

2sp x 100 mm

Südthüringer Rundschau

Wir gestalten Ihre
Traueranzeige & 
Danksagung

Wir nehmen Abschied
IN STILLEM GEDENKEN
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Wir nehmen Abschied
IN STILLEM GEDENKEN

Untere Marktstraße 18
98646 Hildburghausen

Telefon: 03685 – 700 112

info@knoll-bestattungen.de
www.knoll-bestattungen.de 

Untere Marktstraße 18

 ag‘ ihnen, ich bin bei den Sternen.ag‘ ihnen, ich bin bei den Sternen.ag‘ ihnen, ich bin bei den Sternen.

SS
„Der letzte Weg sollte so individuell wie das Leben sein!“

TAG und NACHT, auch an Sonn- und Feiertagen.

Bestattungen & Trauerhilfe

Eisfeld
, auch an Sonn- und Feiertagen.

EisfeldEisfeldHildburghausen, Dammstraße 20Hildburghausen, Dammstraße 20

Tel.: 0 36 85 / 70 78 78 Tel.: 0 36 86 / 32 23 20

, auch an Sonn- und Feiertagen.

Bestattungen & TrauerhilfeBestattungen & Trauerhilfe

TAG und TAG und TAG NACHT, auch an Sonn- und Feiertagen.NACHT, auch an Sonn- und Feiertagen.NACHT

Bestattungen & Trauerhilfe

TAG und TAG und TAG NACHT, auch an Sonn- und Feiertagen.NACHT, auch an Sonn- und Feiertagen.NACHT

Bestattungen & TrauerhilfeBestattungen & TrauerhilfeReich

„Es heißt nicht sterben,  
lebt man in den Herzen der Menschen fort,  
die man verlassen musste.“

Nach einem erfüllten Leben und doch 
unerwartet nehmen wir Abschied von unserer 
Mutter und allerbesten Oma

Lola Heyn
geb. Holder

* 13.11.1935    † 03.06.2025

In Liebe und Dankbarkeit
Sohn Peter Heyn
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier findet im Familienkreis statt.

Schönbrunn, Gießübel, Werne, Plauen,  
Magdeburg und Frankfurt, im Juni 2025

Wenn wir endgültig Abschied Wenn wir endgültig Abschied 
nehmen müssen,nehmen müssen,

dann ist die Trauer dann ist die Trauer 
mehr als bloßer Schmerzmehr als bloßer Schmerz

über den Verlust eines über den Verlust eines 
geliebten Menschen.geliebten Menschen.

Sie ist Dankbarkeit, dass er da war.Sie ist Dankbarkeit, dass er da war.

Sie ist Gewissheit, Sie ist Gewissheit, 
dass er geblieben ist.dass er geblieben ist.

Sie ist Ho� nung auf ein Wiedersehen.auf ein Wiedersehen.

Die Trauerfeier fi ndet im engsten 
Familienkreis statt.

Hildburghausen 
und Eisenach, im Juni 2025

In unseren Herzen lebst Du weiter
Deine Ehefrau Lena
Deine Tochter Michaela mit Henry
Dein Sohn Stefan
Dein Enkel Maximilian
Deine Schwiegermutter Charlotte
sowie im Namen aller Angehörigen

* 25. September 1941  
† 3. Juni 2025 Sie ist Ho� nung Sie ist Ho� nung 

      Klaus 
        Schleic� r

In unseren Herzen lebst Du weiter

* 25. September 1941  
† 3. Juni 2025

Schleic� r
* 25. September 1941  
† 3. Juni 2025

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von meinem geliebten Ehemann, Vater, Großvater, 
Schwiegersohn 
und Schwager      Klaus 
        Schleic� r

Christel Nöth  

Christel Nöth  

Unvergessen:
dein Urenkel Daniel
sowie alle, die mittrauern

Eisfeld, im Juni 2025

* 8. Dezember 1929
in Engelhaus

† 5. Juni 2025
in Eisfeld

geb. Maass

In aller Stille haben wir
im gesegneten Alter von 95 Jahren
Abschied genommen von

HimmelReich

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von unserem

Lutz Hartleb

Nachruf

Vorsitzenden und Freund

Lutz Hartleb leitete als Gründungsmitglied viele Jahrzehn-
te die Arbeit und Organisation des Hundesportvereins 
Schleusingen.

Die Mitglieder des Hundesport-
vereins Schleusingen

der am 17. Mai 2025 im Alter von 70 Jahren
unerwartet verstorben ist.

Wir kannten und schätzten ihn als verdienten 
Hundesportler, der uns engagiert, zuverlässig, 
hilfsbereit, konsequent und humorvoll im 
Verein vorwärts brachte.
Wir werden ihm immer ein ehrendes 
Andenken bewahren.

Unser tiefes Mitgefühl gilt 
seiner Familie und allen 
Angehörigen.

Nachruf

Die Erinnerung ist ein Fenster, 
durch das wir Dich sehen können. 

Wir waren nicht nur Kollegen, sondern auch Freunde.

Wenn wir seine lebensfrohe Art mit einigen Worten 
beschreiben müssten, dann wären hilfsbereit,  
zuvorkommend, verlässlich und liebevoll  
genau die Worte, die ihn in seinem Leben  

auszeichneten.

Wir werden ihn alle sehr vermissen.

Die Mitarbeiter  
der Helios Versorgung und Logistik GmbH 

und ihre Geschäftsführung

Hildburghausen, im Juni 2025

Michael Schmidt
„MITCH“„MITCH“
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Lust auf noch mehr endlosen  Genuss und Abwechslung?
Um einen einzigartigen, intensiven Geschmack zu  garantieren und zugleich nachhaltig zu handeln, füllen wir Ihren Tee stets frisch für Sie ab.Entdecken Sie vor Ort aus unserer vielfältigen Auswahl  Ihre zukünftigen Lieblingstees.So schmeckt Leidenschaft – für das beste Getränk der Welt!

Erleben Sie hochwertigen Tee in seiner 
ganzen Vielfalt in Ihrem „Tee“-Laden
Bei uns dürfen Sie stöbern, probieren, schnuppern – und 

Ihren Lieblingstee entdecken. Ob klassisch, funktional 

oder fruchtig – bei uns bleiben keine Wünsche offen. 

Wir kennen die Geschmacksgaranten und finden auch 

für anspruchsvolle Genießer das Besondere.

Wir beraten Sie gern!
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MEISTER-
EMPFEHLUNG

GLEITSICHTGLÄSER,
MEISTERHAFT ANGEPASST,
JETZT ZUM AKTIONSPREIS!

Abbildung beispielhaft. 
* Preisvorteil gegenüber der UVP 
des Herstellers GALAXA GmbH.

Gut beraten, 

gut sehen und dazu

Gleitsichtgläser
bis zu

günstiger als 

die UVP!*

54%

Aktion gültig bis 30.08.2025

Schustergasse 3  
98673 Eisfeld
Tel. 03686 322054

30 Jahre
OPTIK KÜHN 

in Suhl.
Eisfeld und Schleusingen 

feiern mit!



Abbildungen beispielhaft.
* Kunststo�gläser, Stärkenbereich ± 4 dpt., cyl. +2 dpt., Gleitsichtgläser Add. 3,0, Preisvorteil gegenüber der UVP der Hersteller GALAXA GmbH, Rodenstock.

Empfohlen von unseren Augenoptikermeistern und Sehexperten — von Basic bis High End aus 
Schweizer Produktion — zum sensationell günstigen Preis. Durch unsere hohen Qualitätsstandards bei 
Beratung, Messmethoden und Fertigung wird Ihre neue Wunschbrille perfekt auf Sie abgestimmt.

DER MEISTER-TIPP 
GLEITSICHTGLÄSER FÜR SIE:
DIE BESTEN ANGEBOTE ZUM JUBILÄUM!

   Moderne Komfort-Plus-Gleitsichtgläser.

    Optimierte breite Sehbereiche für Ferne, Mitteldistanz 
und Nähe.

    Spontanverträglichkeit und Sehkomfort: hoch.

  Entspannte Kopf- und Körperhaltung beim Lesen.

  Extra schlankes und leichtes Material.

   Premium-Entspiegelung: antirefl ektierend, gehärtet, 
antistatisch, fettabweisend, wasserabweisend.

Komfortable Sicht von fern bis nah.

UVP 636,-

-22%
Unser Preis je Paar nur

495,-*
RODENSTOCK 
Progressiv MAX

über 6 m

2 m

80 cm

40 cm

80 cm

40 cm

QUANT panorama-line Initia
Komfortable Sicht von fern bis nah.

   Moderne Komfort-Gleitsichtgläser. 

    Breite Sehbereiche für Ferne, Mitteldistanz und Nähe.

    Spontanverträglichkeit und Sehkomfort: gut.

   Premium-Entspiegelung: antirefl ektierend, gehärtet, 
antistatisch, fettabweisend, wasserabweisend.

UVP 868,-

-54%
Unser Preis je Paar nur

395,-*
über 6 m

2 m

80 cm

40 cm

QUANT astro-line G1
Scharfe Sicht von fern bis nah.

  Freiform Basic-Gleitsichtgläser. 

    Scharfe Sehbereiche für Ferne, Mitteldistanz und Nähe.

    Spontanverträglichkeit und Sehkomfort: gut.

  Entspiegelung, Hartschicht und Lotus-E� ekt.

UVP 384,-

-50%
Unser Preis je Paar nur

192,-*
über 6 m

2 m

30 Jahre 
Jubiläum!

Aktion gültig bis 
30.08.2025



Christian Kühn und Team Schleusingen

Christian Kühn und Team Eisfeld

30 JAHRE QUALITÄT AUS MEISTERHAND! 
Seit nunmehr 30 Jahren sorgen wir erfolgreich für den richtigen 
Durchblick in Suhl und Umgebung. Unsere Geschäfte in Eisfeld 
und Schleusingen feiern mit! Wir sind dankbar und stolz und 
freuen uns schon auf Ihren Besuch. Kommen Sie jetzt vorbei 
und entdecken Sie Ihre neue Wunschbrille zum Jubiläumspreis! 
Kombinieren Sie den Rabatt auf die Brillenfassungen mit 
unseren Jubiläums-Brillenglasangeboten und sparen Sie doppelt!

30% 
Jubiläumsrabatt 

auf viele vorrätige 

Brillenfassungen!

Bei uns wird Ihre Sehstärke mittels modernster 3D-Technik ermittelt. 
Durch die 3-dimensionale Darstellung wird ein räumlicher, natürlicher 
Seheindruck ver mittelt. Der Prüfvorgang ist dadurch besonders 
komfort abel und erlebnisreich, mit exakten Ergebnissen. 
Vereinbaren Sie jetzt einen Termin und erleben Sie es selbst!

3D-Technik 
Augenglasbestimmung



Abbildungen beispielhaft. 
* Kunststo� gläser Index 1.5, Stärkenbereich ± 4 dpt., cyl. +2 dpt., Gleitsichtgläser Add. 3,0, 
UV-Schutz, Tönung 85 % in Grau, Graugrün oder Braun.

in Ihrer Sehstärke
schon für  

48,-* In Gleitsichtausführung 
schon für 168,-*

DIE BESTEN ANGEBOTE 
ZUM JUBILÄUM!

Unsere aktuellen Ö� nungszeiten finden Sie auf www.optik-kuehn.de

Optik Kühn GbR 
Bertholdstraße 19  
98553 Schleusingen
Tel. 036841 31589

Schustergasse 3  
98673 Eisfeld
Tel. 03686 322054

Stadelstraße 4  
98527 Suhl
Tel. 03681 306130

Neue Sonnenbrillengläser

30 Jahre 
Jubiläum!

Aktion gültig bis 
30.08.2025

Reservieren Sie sich online Ihren Wunschtermin. So können 
wir uns in aller Ruhe um Sie und Ihr Anliegen kümmern. 

Selbstverständlich ist Ihr Besuch bei uns auch ohne 
Termin möglich! Wir freuen uns auf Sie.

JETZT Termin online reservieren
oder direkt zu uns kommen!

Jetzt scannen 
und Termin
reservieren!

1 QR-Code mit Ihrem    
Smartphone scannen.

2 Wunschtermin aussuchen 
und reservieren.

3 Individuelle Beratung 
erleben.

4 Bestes Sehen genießen.

So einfach geht’s:


